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Gemütliche Hocketse über der Rems

Gemeindefest in
Walkersbach
Die ev. Kirchengemeinde Walkersbach
lädt am Sonntag, 30. September,
herzlich zum Gemeindefest ein.
Die Museumsscheuer ist ebenfalls
geöffnet und um 13.30 Uhr findet eine
kleine Rundwanderung zu den histori-
schen Informationstafeln statt.
Seite 10

Zum dritten Brückenfest auf der
Mittleren Brücke lädt die Bür-
gerStiftung Plüderhausen kom-
menden Mittwoch sehr herzlich
ein. Zum Auftakt um 11 Uhr wird
die Trommlergruppe der Förder-
schule die Gäste rhythmisch be-
grüßen. Für die weitere musika-
lische Umrahmung sowie die Be-
wirtung ist bestens gesorgt.
Der Erlös des Brückenfestes ist
für gemeinnützige Projekte der
BürgerStiftung vorgesehen.
Deshalb haben sich Helfer so-
wie Vorstands- und Stiftungs-
ratsmitglieder wieder bereit er-
klärt, am Feiertag zu arbeiten
und das Brückenfest durchzu-
führen. Sachspenden von Plü-
derhäuser Einzelhändlern und
Kuchenspenden helfen, dass
das Fest wieder zu einem Erfolg
wird. Dafür möchten sich heute
bereits Stiftungsvorstand und
Stiftungsratsmitglieder der
BürgerStiftung Plüderhausen
sehr herzlich bedanken. 
Das Brückenfest findet nur bei
gutem Wetter statt. Bei Regen
muss das Fest leider kurzfristig
abgesagt werden. 
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Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an
Feiertagen:

Allgemeinarzt Plüderhausen
Telefon 01805/0 11 20 76

Allgemeinarzt Walkersbach
Telefon 01805/0 11 20 78

Kinderarzt Plüderhausen
Samstag, 29. 9.: Dr. Hetzinger, Oberer Marktplatz 1,
Schorndorf, Telefon 07181/5648; Privat: Telefon 07181/68549
Sonntag, 30. 9.: Dr. Klopp / Dr. Lorenz / Intelmann, Marktplatz
10, Winterbach, Telefon 07181/977880
Mittwoch, 3. 10.: Drs. Wolfgramm / Adam, Bahnhofstraße 52,
Fellbach, Telefon 0711/587555

Kinderarzt Walkersbach
Mo.-Fr. 18.00 - 8.00 Uhr: Telefon 01805/0 11 20 78
Wochenende/Feiertag: Telefon 01805/0 11 20 84

Augenarzt
Telefon 0 18 05 / 28 43 67 oder 0 18 05 / AUGEN SOS

Chirurg/Orthopäde
Telefon 01805/55 78 91

Frauenarzt
Telefon 01 805/55 78 90 (nur aus dem Festnetz)

HNO-Arzt
Telefon 01805/00 36 56

Zahnarzt
Telefon 07 11 / 787 7744

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
(jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr) Tel. 07000/843 76 68 oder
(07000/tiernot)
Samstag, 29. 9. – Sonntag, 30. 9.: Dr. Erath (Leutenbach)
Telefon 0 71 95/84 07
Mittwoch, 3. 10.: Dr. Erath (Leutenbach) Telefon
0 71 95/84 07

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf/
Welzheim
(Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens)

Samstag, 29. 9.: Apotheke Nickel im Praxiszentrum,
Hauptstraße 48, Plüderhausen, Telefon 0 7181/4746 80

Sonntag, 30. 9.: Dr. Palm’sche Apotheke, Marktplatz 2,
Schorndorf, Telefon 07181/50 08

Montag, 1. 10.: Central-Apotheke im Kaufland, Lutherstraße
75, Schorndorf, Telefon 0 7181/9 80 25 24

Dienstag, 2. 10.: Post-Apotheke, Schulstraße 4, Schorndorf,
Telefon 07181/52 30

Mittwoch, 3. 10.: Salier-Apotheke, Bahnhofstraße 1, Winter-
bach, Telefon 0 71 81/4 11 58

Donnerstag, 4. 10.: Apotheke Schlechtbach, Rathausplatz
41, Rudersberg-Schlechtbach, Telefon 07183 /9314 46

Freitag, 5. 10.: Ahorn-Apotheke, Backnanger Straße 17,
Rudersberg, Telefon 071 83/ 76 50 und Rathaus-Apotheke,
Kirchstraße 5, Lorch, Telefon 0 7172/89 10

Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Ortsbüro Plüderhausen
Brunnenstraße 6, Tel. 9 94 34 13 - erreichbar rund um die Uhr
Kranken-, Alten- mit Familienpflege, Betreuung von
Demenzkranken je rund um die Uhr
Pflegedienstleitung: Manuela Roth
Nachbarschaftshilfe und Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfe bei Haushaltsführung, Essen zubereiten, Hilfe bei der
Körperpflege, Hilfe beim Duschen und Baden, Hilfe beim An-
und Ausziehen, Begleitung auf Spaziergängen, Arztbe-
suchen, Botengängen, Babysitten.
Einsatzleitung: Bianca Cvek

Betreuung von Alzheimer-Kranken und dementen älteren
Menschen in der Gruppe
Donnerstag Nachmittags von 14.30 - 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel.: 8 48 40; Elisabeth Ulmer, Tel.: 8 22 13

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Rems-Murr e. V.
Wir bieten Behandlungspflege, Grundpflege und Hauswirt-
schaftliche Versorgung sowie Pflege und Unterstützung bei
Behindertenfahrdienst, Hausnotruf, Mobile Dienste, Hilfsmit-
telberatung. Lortzingstr. 48, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 /
7 53 58, Fax 97 13 71, info@kv-rems-murr.drk.de.

Kranken- und Seniorenpflege (KSP), 
Schulstraße 18, Plüderhausen

– Professionelle Pflege in allen Bereichen
– Langzeitpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
– Häusliche Krankenpflege (Grund- und Behandlungspflege)
– Hauswirtschaftliche Versorgung

(Hilfestellung im Haushalt, Reinigung, Bügeln, Putzen,
Zubereitung von Mahlzeiten, Einkäufe, Familienpflege)

– 24-Std.-Bereitschaft (incl. Wochenend- und Feiertags-
dienst)

– Pflegeeinsätze bei Pflegegeldempfängern

Telefon 932595
Bürozeiten: Mo. - Mi. und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo. 14.00 -
16.00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Seniorennachmittage: Donnerstags vierzehntägig

www.ksp-pflege.de

Fortsetzung auf Seite 26

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummer wird in Notfällen geholfen:

Feuer 112

Rettungsdienst 112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Rohrbrüche 0171/9 70 5760

Störungsdienst Strom (EnBW) 0800 / 3 62 94 77

Störungsdienst Strom Walkersbach,
Eiben- und Schautenhof 0 79 61 / 820

Störungsdienst Gas (EnBW) 0800 / 3 62 94 47
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Amtliche Mitteilungen

Bebauungsplan mit örtlichen Bau-
vorschriften „Ortszentrum (Aus-
schluss von Vergnügungsstätten)“
Bekanntgabe des Aufstellungsbeschusses
Der Gemeinderat der Gemeinde Plüderhausen hat am 20.
September 2012 in öffentlicher Sitzung beschlossen, einen
Bebauungsplan samt örtlichen Bauvorschriften mit der Be-
zeichnung „Ortszentrum (Ausschluss von Vergnügungs-
stätten)“ aufzustellen. Gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch wird
dieser Aufstellungsbeschluss hiermit ortsüblich bekannt
gemacht. Der Verfahrensbereich ergibt sich aus dem nach-
stehend abgelichteten Lageplan des Gemeindebauamtes
vom 10. September 2012.

Um negative Auswirkungen, die von Vergnügungsstätten
wie Spielhallen, Wettbüros usw. ausgehen können, zu ver-
hindern und um die jetzige gewollte Gemengelage, die aus
Einzelhandel, der Unterbringung nicht störender Gewerbe-
und Dienstleistungs- einrichtungen und in erster Linie aus
Wohnbebauung besteht, zu erhalten, möchte die Gemeinde
mit diesem Bebauungsplan die Ansiedlung derartiger
Vergnügungsstätten kanalisieren.

Bebauungsplan mit örtlichen
Bauvorschriften „Süd-Änderung XI
(Flst.-Nr. 731)“
1. Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinderat Plüderhausen hat am 21. Juni 2012 in
öffentlicher Sitzung beschlossen, den seit 9. Dezember 1982
rechtsverbindlichen Bebauungsplan „Süd-Änderung IV“ be-
zogen auf das Grundstück Flst.-Nr. 731 zu ändern und dafür
gem. § 2 Abs. 1 BauGB einen Bebauungsplan mit örtlichen
Bauvorschriften mit der Bezeichnung „Süd-Änderung XI
(Flst.-Nr. 731)“ aufzustellen und diese Änderung im be-
schleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB zu betreiben.
Gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB in Verbindung mit § 13 a Abs.

3 BauGB wird dieser Aufstellungsbeschluss hiermit ortsüb-
lich bekannt gemacht. Der Verfahrensbereich ergibt sich aus
dem abgebildeten Lageplan des Ingenieurbüros Harald Wahl
aus Göggingen vom 20. September 2012.

2. Ziele und Zwecke dieser Umplanung
Mit dieser Bebauungsplanänderung soll das von der Be-
völkerung seit jeher nur mäßig angenommene und seit län-
gerer Zeit brach liegende ehemalige Kinderspielplatz-
grundstück Flst.-Nr. 731 einer wohnlichen Nutzung zugeführt
werden. Angedacht ist ein sich gut in die dortige Um-
gebungsbebauung einfügendes Wohnhaus in offener Bau-
weise und einem 15 - 30° steilen Satteldach.

3. Hinweise gem. § 13 a Abs. 2 und 3 BauGB
Dieser Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften kann
im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a betrieben werden,
da er die zulässige Gesamtgröße weit unterschreitet, er der
Innenentwicklung dient und kein Vorhaben Gegenstand des
Bebauungsplanverfahrens ist, für das eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung vorgeschrieben ist und weil keine Anhalts-
punkte für eine Beeinträchtigung der in § 1 Abs. 6 Nr. 7
Buchstabe b) BauGB genannten Schutzgüter bestehen. Von
einer frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 13
Abs. 2 Nr. 1 BauGB und einer Umweltprüfung bzw. der Er-
stellung eines Umweltberichts gem. § 13 Abs. 3 BauGB hat
der Gemeinderat abgesehen.

4. Öffentliche Auslage dieser Umplanung
Der vom Gemeinderat am 20. September 2012 anerkannte
Planentwurf - Lageplan samt Textteil und Begründung des
Ingenieurbüros Harald Wahl aus Göggingen vom 20. Sep-
tember 2012 - wird vom 5. Oktober 2012 bis einschließlich 5.
November 2012 im Rathaus Plüderhausen, Am Marktplatz 11,
und zwar im Flur des 2. Obergeschosses, während der übli-
chen Dienstzeiten zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich
ausgelegt. In diesem Zeitraum können sowohl zu dieser Ent-
wurfsplanung wie auch zu den zugehörigen örtlichen Bau-
vorschriften noch Stellungnahmen schriftlich eingereicht
oder zur Niederschrift gegeben werden. Da das Ergebnis der
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die
Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird
darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können. Des
weiteren wird darauf hingewiesen, dass gemäß 47 Abs. 2 a
Verwaltungsgerichtsordnung der Antrag einer natürlichen
oder juristischen Person, der einen Bebauungsplan oder
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eine Satzung nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 und 3 oder § 35
Abs. 6 BauGB zum Gegenstand hat, unzulässig ist, wenn die
den Antrag stellende Person nur Einwendungen geltend
macht, die sie im Rahmen der öffentlichen Auslegung (§3
Abs. 2 BauGB) oder im Rahmen der Beteiligung der betrof-
fenen Öffentlichkeit (§ 13 Abs. 3 Nr. 2 und § 13 a Abs. 2 Nr. 1
BauGB) nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber hät-
te geltend machen können und wenn auf diese Rechtsfolge
im Rahmen der Beteiligung hingewiesen worden.

Inkrafttreten des Bebauungsplanes
und der örtlichen Bauvorschriften
„Weid I - Änderung Kiefernweg 6
und 8“
Der Gemeinderat der Gemeinde Plüderhausen hat am 20.
September 2012 in öffentlicher Sitzung die Aufstellung die-
ses Bebauungsplanes gem. § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) beschlossen. Dieser Beschluss umfasst die Auf-
stellung des Bebauungsplanes „Weid I - Änderung Kiefern-
weg 6 und 8“ sowie die Satzung über die örtlichen Bauvor-
schriften zum gleichen Bebauungsplan, jeweils mit Datum
vom 9. Juli 2012.

Mit dieser Bekanntmachung tritt dieser Bebauungsplan
in Kraft (§10 Abs. 3 BauGB). Der Geltungsbereich ergibt sich
aus dem vom Gemeinderat festgestellten Lageplan des Ver-
messungsingenieurs Thorsten Lange aus Waldstetten vom
9. Juli 2012. Dieser ist nachstehend abgelichtet.

Satzung über die Aufstellung des
Bebauungsplanes “Weid I - Änderung
Kiefernweg 6 und 8“

§ 1 Räumlicher Geltungsbereich

Der räumliche Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes
ergibt sich aus dem Lageplan des Vermessungsingenieurs
Thorsten Lange aus Waldstetten vom 9. Juli 2012. Dieser ist
Bestandteil der Satzung. 

§ 2 Textliche Festsetzungen

Die planungsrechtlichen Festsetzungen ergeben sich aus
dem Textteil des Vermessungsingenieurs Thorsten Lange
aus Waldstetten vom 9. Juli 2012. Die bauordnungsrechtli-
chen Bestimmungen ergeben sich aus den Örtlichen
Bauvorschriften, die als separate Satzung beschlossen wer-
den.Dem Bebauungsplan wird die Begründung des Ver-
messungsingenieurs Thorsten Lange aus Waldstetten vom
9. Juli 2012 beigefügt.

§ 3 Inkrafttreten

Der Bebauungsplan tritt mit der ortsüblichen Bekannt-
machung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB). 

Satzungstext örtliche Bauvorschriften
Aufgrund von § 74 Abs. 1 der Landesbauordnung für Baden-
Württemberg vom 5. März 2010 (GBl. Nr. 7, S. 358) in
Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582,
berichtigt S. 698), zuletzt geändert am 4. Mai 2009 (GBl. S.
185) beschließt der Gemeinderat Plüderhausen am 27.
September 2012 folgende Satzung: Satzung über die Örtli-
chen Bauvorschriften zum Bebauungsplan“Weid I - Ände-
rung Kiefernweg 6 und 8“

§ 1 Räumlicher Geltungsbereich

Der räumliche Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes
ergibt sich aus dem Lageplan des Vermessungsingenieurs
Thorsten Lange aus Waldstetten vom 9. Juli 2012. Dieser ist
Bestandteil der Satzung.

§ 2 Örtliche Bauvorschriften

Die bauordnungsrechtlichen Festsetzungen ergeben sich
aus den Örtlichen Bauvorschriften des Textteils des Ver-
messungsingenieurs Thorsten Lange aus Waldstetten vom
9. Juli 2012.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig handelt, wer dieser Satzung vorsätzlich
oder fahrlässig zuwiderhandelt. Gem. § 75 Abs. 3 Nr. 2 und
Abs. 4 der Landesbauordnung können Verstöße mit einer
Geldbuße geahndet werden.

§ 4 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit ihrer ortsüblichen Bekanntmachung
in Kraft.

Hinweise:
Der Bebauungsplan einschließlich seiner Begründung kann
beim Bürgermeisteramt Plüderhausen, und zwar im Ge-
meindebauamt (Zimmer 22/23) des Rathauses, Am Markt-
platz 11, während der üblichen Dienstzeiten eingesehen wer-
den. Jedermann ist hierzu befugt und kann auch über sei-
nen Inhalt Auskunft erlangen.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Baugesetzbuch
(BauGB) bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
sowie Mängel der Abwägung sind gemäß § 215 Abs. 1 BauGB
unbeachtlich, wenn die Verletzung der genannten Ver-
fahrens- und Formvorschriften nicht innerhalb von einem
Jahr seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenü-
ber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Bei der
Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung
oder den Mangel begründen soll darzulegen.

Nach § 4 Abs. 3 Gemeindeordnung (GemO) für Baden-
Württemberg gilt der Bebauungsplan - sofern er unter der
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der GemO
oder aufgrund der GemO ergangener Bestimmungen
zustande gekommen ist - als von Anfang an gültig zustande
gekommen 1 Jahr nach dieser Bekanntmachung.

Dies gilt nicht, wenn
1. Die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, der

Genehmigung oder der Bekanntmachung des Bebau-
ungsplanes verletzt worden sind;

4
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2. Der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn
innerhalb 1 Jahres seit dieser Bekanntmachung die
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder wenn die Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Außerdem wird auf die Vorschrift des § 44 Abs. 3 Satz 1 und
2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsan-
sprüche und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von
Entschädigungsansprüchen hingewiesen.

gez. Schaffer
Bürgermeister

Landratsamt Rems-Murr-Kreis 
- untere Flurbereinigungsbehörde -
Öffentliche Bekanntmachung
AUSFÜHRUNGSANORDNUNG vom 20. 09. 2012
1. Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis - untere Flurbe-

reinigungsbehörde - ordnet hiermit die Ausführung des
Flurbereinigungsplans - einschließlich des Plannach-
trags 1 - für das gesamte Flurbereinigungsgebiet der
Flurbereinigung  Urbach (Kirchsteig) an.

1.1 Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustands
wird auf den 1. November 2012 festgesetzt. Mit diesem
Zeitpunkt geht das Eigentum an den neuen Grund-
stücken auf die Empfänger über. Der im Flurbe-
reinigungsplan - einschließlich des Plannachtrags - vor-
gesehene neue Rechtszustand tritt an die Stelle des bis-
herigen Rechtszustandes.

1.2 Die rechtlichen Wirkungen der vorläufigen Besitzein-
weisung vom 15. 12. 2009 enden mit Ablauf des 31. 10.
2012

1.3 Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der Pacht-
verhältnisse müssen innerhalb von 3 Monaten nach
Erlass der Ausführungsanordnung beim Landratsamt
Rems-Murr-Kreis - untere Flurbereinigungsbehörde -
gestellt werden. Später eingehende Anträge können
nicht mehr berücksichtigt werden.

2. Begründung
Die Voraussetzungen für die Ausführungsanordnung
nach § 61 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der
Fassung vom 16. 03. 1976 (BGBl. I S. 546) liegen vor. 
Die Beteiligten sind am 26. 04. 2012 über den Flurbe-
reinigungsplan gehört worden. Zum Plannachtrag war
ein Anhörungstermin nicht erforderlich. Der Flurbe-
reinigungsplan steht unanfechtbar fest, da die
Widersprüche gütlich   geregelt wurden.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung können die Beteiligten inner-
halb eines Monats nach der Bekanntgabe Widerspruch
einlegen
schriftlich beim Landratsamt Rems-Murr-Kreis,

Fachbereich Flurneuordnung, Post-
fach 1413, 71328 Waiblingen

oder
zur Niederschrift im Dienstgebäude des Fachbereichs

Flurneuordnung, Stuttgarter Str. 110,
71322  Waiblingen (Technisches Land-
ratsamt)

Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, muss er inner-
halb dieser Frist beim Landratsamt Rems-Murr-Kreis,
Fachbereich Flurneuordnung eingegangen sein. Die Wider-
spruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen
Bekanntmachung dieser Anordnung.

gez. Werner Häußler

Öffentliche Bekanntmachung zur
Änderung der Führung des
Liegenschaftskatasters
Das Landratsamt, Geschäftsbereich Vermessung und Flurneu-
ordnung, gibt hiermit die Änderung der Führung des Liegen-
schaftskatasters im Rems-Murr-Kreis bekannt. Die Führung
des Liegenschaftskatasters ist unter anderem Aufgabe des
amtlichen Vermessungswesens entsprechend §1 des Vermess-
ungsgesetzes von Baden-Württemberg in der Fassung vom 01.
07. 2004, zuletzt geändert am 30. 11. 2010 (GBl. S. 989).

Die Daten des Liegenschaftskatasters werden ab sofort
im neu eingerichteten Amtlichen Liegenschaftskataster-
informationssystem (ALKIS) geführt. 

Betroffen ist die Gemeinde Plüderhausen mit der
Gemarkung Plüderhausen.

ALKIS weist durch eine am Grundeigentum ausgerichtete
Einteilung von Grund und Boden die Liegenschaften auf der
Grundlage von Liegenschaftsvermessungen landesweit
nach. Es dient insbesondere der Sicherung des Grundeigen-
tums, dem Grundstücksverkehr, der Besteuerung sowie der
Ordnung von Grund und Boden und ist Grundlage für raum-
bezogene Informationssysteme. Mit der Einführung von
ALKIS werden die digitalen Daten des Liegenschafts-
katasters auf ein bundesweit einheitliches objektorientiertes
und internationalen Normen entsprechendes Datenmodell
umgestellt. ALKIS ersetzt die bisherigen Datenbestände der
Automatisierten Liegenschaftskarte (ALK) mit den Punkt-
daten der Vermessungs- und Grenzpunkte sowie des Auto-
matisierten Liegenschaftsbuchs (ALB).

Der Geschäftsbereich Vermessung und Flurneuordnung
ist zu weiteren Auskünften gerne bereit. Während der
Servicezeiten können Sie sich gerne über die Inhalte der
neuen Führung des Liegenschaftskatasters informieren. Sie
finden uns in Waiblingen im Technischen Landratsamt,
Stuttgarter Straße 110 von Montag bis Freitag 8:30 Uhr -
12:00 Uhr und Donnerstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr sowie nach
telefonischer Vereinbarung.

Waiblingen, den 14. 09. 2012
Landratsamt Rems-Murr-Kreis
Geschäftsbereich Vermessung und Flurneuordnung
(Tel.: 07151 - 501 2010)

gez.  Werner Häußler

Zwangsversteigerung
Amtsgericht Stuttgart-Bad Cannstatt
Vollstreckungsgericht
Aktenzeichen: 2 K 99/11
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Freitag, 30. 11. 2012, 9 Uhr, Saal 22 des Amtsgerichts
Schorndorf, Burgschloss, 73614 Schorndorf
öffentlich versteigert werden:
Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen);
(Einfamilienhaus/Fachwerkkonstruktion) „Talstraße 17,
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Aus dem Gemeinderat

Öffentliche Sitzung des
Gemeinderats vom 20. 09. 2012
Bebauungsplan „Süd - Änderung XI 
(Flst.-Nr. 731)“ ermöglicht Wohnbebauung auf
ehemaligem Spielplatz am Hohenneuffenweg
Der Gemeinderat hatte bereits am 21. 06. 2012 beschlossen,
mittels einer Bebauungsplanänderung die Nutzung des bis-
herigen Spielplatzes (Größe ca. 8 Ar) am Hohenneuffenweg
für Wohnbebauung zu ermöglichen. Inzwischen hat das
Ingenieurbüro Wahl aus Göggingen eine Entwurfsplanung
erstellt und dem Gemeinderat vorgestellt. Der Gemeinderat
beschloss nun einstimmig, diese Entwurfsplanung dem wei-
teren Verfahren zu Grunde zu legen und auf dieser Basis die
Öffentlichkeit zu beteiligen und die hiervon betroffenen
Behörden und andere Träger öffentlicher Belange zu betei-
ligen.

GR Kelemen (SPD) bedauerte es, dass der Spielplatz auf
Grund der Unterhaltungskosten und der geringen Benutzer-
zahlen aufgegeben werden muss. Dies zeige die veränderte
Bevölkerungsstruktur in diesem Wohngebiet. Er würde aber
„schweren Herzens“ zustimmen.

Bebauungsplan „Ortszentrum (Ausschluss von Ver-
gnügungsstätten)“ soll Spielhallen verhindern
Beim folgenden Tagesordnungspunkt ging es ebenfalls um
ein Bebauungsplanverfahren. Auf Grund verstärkter An-
fragen von Interessenten möchte die Gemeinde im bisher
nicht überplanten Gebiet in der Ortsmitte (entlang der
Hauptstraße zwischen „Adler“ und Bahnhof) Spielhallen und
andere Vergnügungsstätten verbieten und dadurch einen so
genannten „Trading-Down-Effekt“ (negative städtebauliche
Auswirkung auf die Umgebung mit Wertminderung benach-
barter Immobilien) verhindern. BM Schaffer erläuterte, mit
dem entsprechenden Aufstellungsbeschluss schaffe man
eine Rechtsgrundlage für eine spätere Veränderungssperre
etc. Man müsse aber auch das neue Landesglücksspiel-
gesetz abwarten, das strenge Regeln für Spielhallen wie z.B.
Mindestabstände zu Kinder- und Jugendeinrichtungen vor-
sieht. BM Schaffer erhoffte sich von dem Beschluss ein kla-
res Signal an potenzielle Interessenten, dass Spielhallen in
Plüderhausen nicht willkommen sind.

Auf Frage von GR Reißig (SPD), der sich für den Auf-
stellungsbeschluss aussprach, erläuterte Herr Schlotz vom
Gemeindebauamt, dass die Gemeinde Vergnügungsstätten
nicht im gesamten Gemeindegebiet verhindern könne. Man
könne nur eine „Kanalisierung“ in Richtung der Gewerbege-
biete erreichen. In reinen Wohngebieten seien Ver-
gnügungsstätten ohnehin ausgeschlossen.

GRin Jensen (FW-FD) erkundigte sich danach, ob durch
dieses Bebauungsplanverfahren auch mögliche „Rotlicht-
Lokalitäten“ verhindert würden. Herr Schlotz erklärte, sol-
che Lokaltitäten (Prostitution) seien in Städten und Gemein-
den unter 35.000 Einwohnern gesetzlich verboten.

GR Kelemen bat im Zusammenhang der Spielhallen-
Problematik auch um verstärkte Überwachung der Spiel-
automaten in Gaststätten (Maximalzahl 3 pro Gaststätte).
BM Schaffer und Herr Kropf vom Ordnungsamt berichten,
hier fänden in Zusammenarbeit mit dem Polizeirevier
Schorndorf immer wieder Kontrollen statt. Schließlich
stimmte der Gemeinderat der Aufstellung des entsprechen-
den Bebauungsplans einstimmig zu.

73655 Plüderhausen-Walkersbach“. Ehemaliges Bauern-
haus, im UG/Hanggeschoss waren vormals die Stallungen;
Wfl. ca. 80 qm; Bj. ca. 1800 / Modernisierungen ca. 1949 und
in den 80er-Jahren)*
Verkehrswert: 32.000,00 €

Lfd. Nr. 2
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen);
(Steilwiesengrundstück)
Verkehrswert: 700,00 €

Weitere Informationen im Internet unter: www://www.zvg.com
* = Die Angaben in Klammern sind ohne Gewähr.

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Plüderhausen
lfd. Nr. 1: Gemarkung Plüderhausen; Flurstück 47; Wirt-
schaftsart u. Lage: Gebäude- und Freifläche; Anschrift:
Talstraße 17; 247 qm; Blatt 1196 BV-Nr. 3
lfd. Nr. 2: Gemarkung Plüderhausen; Flurstück 54; Wirt-
schaftsart u. Lage: Verkehrsfläche; Anschrift: Walkersbach;
1.458 qm; Blatt 1196 BV-Nr. 4
Zusatz zu lfd. Nr. 2: BV-Nr. 5zu4: Benützungsrecht des
Fußweges Nr. 1 s.Serv.Buch Nr. 1b)

Der Versteigerungsvermerk ist am 21. 7. 2012 in das Grund-
buch eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver-
merks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind späte-
stens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger
widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und
bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch
des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens her-
beizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungs-
erlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und
Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des
beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder zu
Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.

Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine An-
meldung vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind. Die
Ansprüche des Gläubigers gelten auch als angemeldet, soweit
sie sich aus dem Zwangsversteigerungsantrag ergeben.

Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Versteigerungstermin
für ein Gebot Sicherheit verlangt werden. Die Sicherheit be-
trägt in der Regel 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu
leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlos-
sen. Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Einsichtnahme in Gutachten ist während der Dienstzeiten an
der Infotheke des Amtsgerichts Stuttgart-Bad Cannstatt,
Badstraße 23, 70372 Stuttgart möglich.

gez. Übbing, Rechtspfleger

Ausgefertigt: Stuttgart-Bad Cannstatt, 14. 09. 2012
gez. Moschidu Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Weitere Bekanntmachungen des Gerichts unter www.zvg.com
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Bebauungsplan „Weid I - Änderung Kiefernweg 6 und 8“
beschlossen
Auf Grund eines Bauvorhabens im Kiefernweg ist dort eine
Bebauungsplanänderung notwendig. Nach Eingang von
Stellungnahmen von Trägern öffentlicher Belange (u.a. vom
Landratsamt Rems-Murr-Kreis zum Thema Hochwasserge-
fahr) stellte der Gemeinderat einstimmig fest, dass die Be-
bauungsplanänderung die geordnete städtebauliche Ent-
wicklung nicht beeinträchtigt und verabschiedete den Be-
bauungsplan sowie die zugehörigen örtlichen Bauvor-
schriften einstimmig als Satzung.

Bericht über Fahrzeugkonzeption des Bauhofs
Im Zusammenhang mit einer Fahrzeugneubeschaffung und
der Haushaltsberatungen für 2012 hatte der Gemeinderat
um eine Darlegung des Fahrzeugkonzepts des Bauhofs gebe-
ten. Tiefbauingenieur Herr Reitler erläuterte anhand einer
Power-Point-Präsentation ausführlich, wie der Bauhof be-
reits seit 1995 genaue Daten über alle Fahrzeuge und Geräte
dokumentiert und auswertet (Einsatzstunden, Wartungen,
Reparaturen, Wertverlust, Betriebskosten etc.). Dies biete
eine gute Grundlage für eine langfristige Haushaltsplanung.
GR Kelemen, GR Scheurer (CDU) und GR Reißig lobten den
informativen Bericht. Die Gemeinde sei hier auf einem guten
Weg.

Beim letzten öffentlichen Tagesordnungspunkt wurden die
nichtöffentlichen Beschlüsse des Gemeinderats von Juli bis
August 2012 veröffentlicht.

Veranstaltungstipps

Interessant und Wissenswert

Mitteilungen verschieben sich
Aufgrund des Feiertags kommenden Mittwoch erscheint das
Mitteilungsblatt nächste Woche erst am Freitag, 5. Oktober.
Der Redaktionsschluss bleibt wie gewohnt bei Dienstag,
12.00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung.

Veranstaltungskalender für den
Zeitraum vom: 1. bis 31. 10. 2012
3. Besuch beim Heimatverein in Breech (Schwäbischer

Albverein)

4. Blutspendeaktion (Staufenhalle) DRK-Ortsverein 

5. „Die Nibelungen“ (Theater hinterm Scheuerntor)
Theater hinterm Scheuerntor

Vom 27. Sept. bis 4. Okt. 2012

● Sonntag, 30. September 2012
Tischtennis-Bundesligaspiel
SV Plüderhausen - Saarbrücken
Hohbergsporthalle I, 15 Uhr

Auf Wunsch nehmen wir gerne auch Ihre Veranstaltung
in die „Veranstaltungstipps“ mit auf. Bitte vermerken
Sie dies dann deutlich auf dem eingereichten Textbeitrag.

5. „Die Unnahbaren“ (Theaterbrettle im Rank) Plüder-
häuser Theaterbrettle

6. „Die Unnahbaren“ (Theaterbrettle im Rank) Plüder-
häuser Theaterbrettle

6. Familiengottesdienst zum Erntedankfest mit KiGa
Schlossweg (St. Margaretenkirche) Evang. Kirchen-
gemeinde und KiGa Schlossweg 

7. Gauwandertag in Hüttlingen (Schwäbischer Albverein)

7. Herbstschießen (Schützenhaus Walkersbach) MV Froh-
sinn Walkersbach

10. Seniorennachmittag in der Rehhaldenhütte (Reh-
haldenhütte) Schwäbischer Albverein

10. „Stufen des Lebens“ (Evang. Jugendhaus) Evang.
Kirchengemeinde

12. „Der fliegende Teppich“ - Lesecomedy mit Dilaver Gök
(Theater hinterm Scheuerntor) Theater hinterm
Scheuerntor

12. „Dr Biggeleslebdag“ (Bürgerhaus Walkersbach) Walkers-
bacher Bauerntheater

12. „Dr Hemmel wartet net“ (Theaterbrettle im Rank)
Plüderhäuser Theaterbrettle

13. „Dr Biggeleslebdag“ (Bürgerhaus Walkersbach)
Walkersbacher Bauerntheater

13. „Dr Hemmel wartet net“ (Theaterbrettle im Rank)
Plüderhäuser Theaterbrettle

13. „Die Chansons der Apfelfrau“ (Theater hinterm
Scheuerntor) Theater hinterm Scheuerntor 

14. Floh- und Trödelmarkt (Ortsmitte/Marktplatz) Handels-
und Gewerbeverein 

14. Königsschießen (Schützenhaus) Schützenverein 

14. SCHEUERNGUCK: „Kasper und das Ungeheuer Godaide“
(Theater hinterm Scheuerntor) Theater hinterm
Scheuerntor

17. „Stufen des Lebens“ (Evang. Jugendhaus) Evang.
Kirchengemeinde

19. „Dr Biggeleslebdag“ (Bürgerhaus Walkersbach)
Walkersbacher Bauerntheater

19. „Dr Hemmel wartet net“ (Theaterbrettle im Rank)
Plüderhäuser Theaterbrettle

19. Cacca di Cavallo: „Sofa-Schlachten“ (Theater hinterm
Scheuerntor) Theater hinterm Scheuerntor 

20. Herbstkonzert „Mit Pauken und Trompeten“ (Staufen-
halle)  MV Hohberg

20. Hauptübung (Freiwillige Feuerwehr Plüderhausen) 

20. „Dr Biggeleslebdag“ (Bürgerhaus Walkersbach)
Walkersbacher Bauerntheater

20. „Dr Hemmel wartet net“ (Theaterbrettle im Rank)
Plüderhäuser Theaterbrettle

20. Cacca di Cavallo: „Sofa-Schlachten“ (Theater hinterm
Scheuerntor) Theater hinterm Scheuerntor 

21. Wanderung zu den Dettinger Höllenlöchern (Treffpunkt:
Bahnhof) Schwäbischer Albverein

21. Königsschießen (Schützenhaus) Schützenverein

21. Aufwind-Gottesdienst (St. Margareten-Kirche) Evang.
Kirchengemeinde 

21. Fuchs & Co in der Rehhaldenhütte (Rehhaldenhütte)
Schwäbischer Albverein

24. „Stufen des Lebens“ (Evang. Jugendhaus) Evang.
Kirchengemeinde 

24. „Auch Eisbären können frieren“ (Gemeindebücherei,
Frau Bartel (Tel.: 07181/86187) Gemeinde
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26. Laternenumzug (Ortsmitte) AK City-Marketing 

26. „Dr Biggeleslebdag“ (Bürgerhaus Walkersbach) Walkers-
bacher Bauerntheater 

26. „Dr Hemmel wartet net“ (Theaterbrettle im Rank)
Plüderhäuser Theaterbrettle 

26. „Ich hab Heimweh nach St. Pauli“ (Theater hinterm
Scheuerntor) Theater hinterm Scheuerntor 

27. Hüttenabend (Rehhaldenhütte) Schwäbischer Albverein

27. „Dr Hemmel wartet net“ (Theaterbrettle im Rank) Plü-
derhäuser Theaterbrettle

28. Jazz mit Paul Kuhn (Theaterbrettle) Plüderhäuser
Theaterbrettle

28. TT-Bundesliga: SVP - TTC Ruhrstadt Herne (Hohberg-
sporthalle) SVP - Abt. Tischtennis

28. Missio-Sonntag mit anschl. Missioessen (Herz-Jesu-
Kirche)Kath. Kirchengemeinde

30. Dienstagfrühstück (Evang. Gemeindezentrum Wittum-
hof) Evang. Kirchengemeinde 

31. Hauptversammlung (Bürgerhaus Walkersbach) Frei-
willige Feuerwehr Walkersbach 

31. Churchnight (St. Margareten-Kirche) Evang. Kirchen-
gemeinde

Schülerferienprogramm 2012
Abholung der fertigen Kunstwerke
Die fertigen Kunstwerke der Veranstaltungen „Keramik-
Design“ und „Bobby’s Kindertöpfern“ können ab sofort bei
der Gemeinde Plüderhausen, Frau Hundt, Zimmer 5 (EG)
abgeholt werden.

Herbstferienbetreuung 2012
Die Gemeinden Plüderhausen und Urbach arbeiten im
Bereich „Ferienbetreuung für Grundschulkinder“ zusammen.
So können Plüderhäuser Eltern ihre Kinder zu den in Urbach
angebotenen Ferienbetreuungen anmelden und umgekehrt.

Herbstferienbetreuung in Plüderhausen und Urbach
Montag, 29. 10. - Freitag, 02. 11. 2012 jeweils von 7.00 bis 13.00
Uhr (ohne Feiertag Allerheiligen am Donnerstag, 01. 11.).

Voraussetzung für die Durchführung der Ferienbetreu-
ung ist die Teilnahme von 8 Kindern (Mindestgruppengröße).
Kommt diese Zahl nicht zustande, werden die Eltern der
angemeldeten Kinder benachrichtigt, dass die Ferienbetreu-
ung nicht durchgeführt wird.

Wenn für eine Gemeinde allein nicht genug Anmeldungen
eingehen, können die Gruppen zusammengelegt und die
Betreuung in Plüderhausen oder in Urbach für die Kinder aus
beiden Gemeinden gemeinsam durchgeführt werden. D. h.,
Eltern müssten dann ihr Kind in die Nachbargemeinde zur
Ferienbetreuung bringen.

Die Teilnahmegebühr für die 4 Tage-Betreuung betragen
für ein Kind 32,00 EUR und für weitere Kinder aus einer
Familie je 16,00 EUR. Alleinerziehende zahlen davon jeweils
nur die Hälfte. Eine tageweise Buchung ist nicht möglich.

Anmeldungen müssen schriftlich erfolgen; sie werden in
der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.

Sowohl in Plüderhausen als auch in Urbach finden die
Ferienbetreuungen jeweils durchgehend von 7.00 - 13.00
Uhr statt - in Plüderhausen in den Räumen der Verlässlichen
Grundschule in der Schlossgartenschule, Schulstraße 46
und in Urbach im Dachgeschoss des Altbaus der Wittum-
schule, Wittumstraße 17 -.

Wegen der Personaleinsatzplanung müssen uns die An-
meldungen bis spätestens 12. Oktober 2012 vorliegen.

Die Anmeldungen nimmt in der Verlässlichen Grund-
schule Plüderhausen Frau Kunberger-Weller, Hohbergschul-
zentrum Plüderhausen (UG Mensa), Kantstraße 22, Tel.
07181/9856-28 sowie  07181/99955-601 (an Schultagen von
7.00 - 8.10 Uhr sowie von 15.45 - 17.00 Uhr zu erreichen) und
Frau Hundt, Gemeindeverwaltung Plüderhausen, Am
Marktplatz 11, Zimmer 5, Tel. 07181/8009-36, entgegen.

Anmeldungen für Urbach nimmt die Gemeindever-
waltung Urbach, Servicebüro, Rathaus, Konrad-Hornschuch-
Straße 12, EG, Zimmer 001, Tel. 07181/8007-99, entgegen.

Anmeldung zur Herbstferienbetreuung 2012

Hiermit melden wir/melde ich unser/e mein Kind/er

Name des Kindes Geburtsdatum

Name des Kindes Geburtsdatum

für folgenden Zeitraum verbindlich zur Herbstferienbe-
treuung an:

Herbstferienbetreuung in Plüderhausen und Urbach

� Montag, 29. 10. 2012 - Freitag, 02. 11. 2012 jeweils von
7.00 bis 13.00 Uhr (ohne Feiertag Allerheiligen am
Donnerstag, 01. 11. 2012)

Die Teilnahmegebühr in Plüderhausen und Urbach betra-
gen (4 Tage Betreuung) für ein Kind 32 EUR und für wei-
tere Kinder aus einer Familie je 16 EUR. Alleinerziehende
zahlen davon jeweils nur die Hälfte.

� Ich bin alleinerziehend

Eine tageweise Buchung ist nicht möglich.

Anmeldungen müssen schriftlich erfolgen; sie werden in
der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.

Einzugsermächtigung für die Teilnahmegebühren

Wir sind/ich bin mit dem Einzug der Gebühr im Lastschrift-
verfahren von unserem/meinem Konto einverstanden

Kontonummer Bankleitzahl

Bankinstitut

Absender (bitte gut leserlich in Druckbuchstaben):

Vorname/Name der Eltern/Personensorgeberechtigten

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Telefon- und/oder Handy-Nummer E-Mail-Adresse

Ort, Datum Unterschrift(en) des/der Eltern/
Personensorgeberechtigten
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LIFE+ fördert wieder 
Eigentümer und Pächter von 
überalterten Streuobstwiesen
Plüderhausen geht neue Wege beim Erhalt der Streu-
obstwiesen und ihrer Vogelwelt im Albvorland
Bereits während der letzte Förderperiode nahmen zahlrei-
che Streuobstwiesenbesitzer und -pächter am LIFE+-Er-
probungsprojekt C.4 „Baumpflege auf Privatgrundstücken“
teil und erhielten so eine finanzielle Unterstützung für den
Schnitt an ihren stark pflegebedürftigen Obstbäumen. Auch
in der kommenden Pflegesaison, im Winter 2012/2013, ist die
Teilnahme am Projekt in Plüderhausen wieder möglich, das
Projektgebiet konnte sogar ausgeweitet werden.

Die Streuobstwiesen im Mittleren Albvorland und
Mittleren Remstal sind nicht nur ein herausragender
Bestandteil der Kulturlandschaft, sondern bieten auch vielen
gefährdeten Vogelarten, wie Halsbandschnäpper, Gartenrot-
schwanz oder Wendehals, einen wichtigen Lebensraum.

Leider musste in den letzten Jahren auch hierzulande
vermehrt festgestellt werden, dass die Bewirtschaftung von
Streuobstwiesen stark nachgelassen hat. Dadurch nehmen
die Bestände dieser besonderen, durch Menschenhand ge-
schaffenen Landschaftsräume, mit ihren vielfältigen Le-
bensraumfunktionen für die heimische Vogelwelt, weiter ab.
Besonders die Baumpflege spielt beim Erhalt der Streuobst-
wiesen eine zentrale Rolle. Im Rahmen der LIFE+-Maßnahme
werden deshalb vier unterschiedliche Modelle erprobt, in
welcher Form und inwieweit ein finanzieller Anreiz auf kom-
munaler Ebene in der Lage ist, die Baumpflege zu fördern. In
Plüderhausen wird das Modell „Pauschale Grundförderung“
erprobt. So wird in der kommenden Schnittsaison wieder
allen Eigentümern und Pächtern von Streuobstwiesen inner-
halb des Projektgebietes der Gemeinde Plüderhausen (neues
Projektgebiet siehe Kartenausschnitt) die Möglichkeit gebo-
ten, für den Schnitt an stark pflegebedürftigen Obstbäumen
eine finanzielle Unterstützung zu erhalten.

Grundsätzlich sind nur halb- oder hochstämmige Obst-
bäume förderfähig, die einen starken Pflegebedarf aufwei-

Als Jugendbegleiter Schule mitgestalten?
Die Hohbergschule - mit Grund-, Werkreal- und Real-
schule - ist seit 2009 eine offene Ganztagesschule. Auch
in diesem Schuljahr erhält die Hohbergschule Landes-
fördermittel aus dem Jugendbegleiterprogramm und
sucht deshalb Freiwillige, die im Schulbetrieb mitwirken.
Sportliche Aktivitäten, musisch-kulturelle und handwerk-
liche Angebote sind ebenso denkbar wie Projekte aus
den Bereichen Umwelt, Technik, Wirtschaft, Heimat oder
Soziales. Ob jünger oder älter- Ihre Erfahrungen und
Kenntnisse sind gefragt.

Jugendbegleiter erhalten eine steuerfreie Aufwands-
entschädigung und sind haftpflicht- und unfallversichert.
Die Einsatzzeiten sind in der Mittagszeit (13 bis 14 Uhr)
oder am Nachmittag (14 bis 16 Uhr).

Die Kinder und Jugendliche freuen sich auf engagier-
te Persönlichkeiten, die etwas Zeit für sie mitbringen.
Wenn Sie sich vorstellen können, die Hohbergschule zu
unterstützen, würden wir uns sehr freuen. Wenden Sie
sich bitte an das Schulsekretariat unter 07181/99955111
oder an die Gemeindeverwaltung, Frau Bieg, unter
07181/800938. Weitere Informationen gibt es auch unter
www.jugendbegleiter.de

sen und sich innerhalb der LIFE+-Gebietskulisse befinden.
Beim Modell „Pauschale Grundförderung“ beträgt der
Umfang der finanziellen Förderung für den Schnitt je nach
Baumgröße 15 EUR, 30 EUR oder 60 EUR je Baum. Der
Baumschnitt kann entweder vom Teilnehmer selbst durch-
geführt werden, oder es kann ein Fachmann beauftragt wer-
den, welcher den Pflegegang vornimmt. Voraussetzung ist,
dass die Baumpflege nach naturschutzorientierten
Gesichtspunkten durchgeführt wird.

Die Anmeldung für die Teilnahme am Projekt und
genauere Informationen über den Ablauf erhalten Sie im
Rathaus bei Herrn Schlotz (Tel.: 07181/8009-42, Fax:
07181/8009-742, E-Mail: w.schlotz@pluederhausen.de).
Anmeldeschluss für die kommende Pflegesaison ist der 22.
Oktober 2012. Über LIFE+ und den Vogelschutz in Streu-
obstwiesen insgesamt  können Sie sich im Internet unter
www.life-vogelschutz-streuobst.de informieren. 

Deutsches Rotes Kreuz
Als Lebensretter in die kühle Jahreszeit starten
Der DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit einem
Thermobecher
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bit-
tet um eine Blutspende
Donnerstag, dem 4. Oktober 2012
von 14.00 bis 19.30 Uhr
Staufenhalle, Am Marktplatz 10, 73655 Plüderhausen
Blutspender sind ein wichtiges Glied in der Rettungskette.
Viele Patienten verdanken ihr Leben fremden Menschen, die
sie nie zuvor getroffen haben. Täglich werden in Hessen und
Baden-Württemberg 3.000 Blutspenden für die Versorgung
von Kranken und Verletzten benötigt. Folglich lmüssen auch
täglich 3.000 Spender gefunden werden, die 500 ml ihres
Lebenssaftes spenden. Neben dem guten Gefühl bis zu drei
Menschen mit ihrer Blutspende geholfen zu haben bekommt
jeder Blutspender einen kleinen Gesundheitscheck. Vor
jeder Spende prüft ein Arzt die Spendefähigkeit und nach
der Spende wird das Blut in den Labors untersucht. Zudem
gibt es für die Blutspender einen Imbiss mit verschiedenen
Speisen sowie Getränken. Erstspender erhalten einen
Blutspendeausweis mit der Blutgruppe.

Da mit dem Herbst auch die kühle Jahreszeit wieder
startet, bedankt sich der DRK-Blutspendedienst ganz herz-
lich bei den Spendern und schenkt ein bisschen Wärme zum
Beginn der ungemütlichen Jahreszeit. Jeder, der im
Aktionszeitraum vom 1. bis 7. Oktober beim DRK in Hessen
oder Baden-Württemberg Blut spendet, erhält einen exklusi-
ven DRK-Thermobecher.

Und weil Treue jetzt besonders belohnt wird: Alle Spender,
die vom 1. August 2012 bis 31. März 2013 dreimal beim DRK in
Hessen oder Baden-Württemberg Blut spenden, erhalten als
Dankeschön einen exklusiven Einkaufskorb oder alternativ
ein original Schweizer Taschenmesser mit DRK-Design.
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Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jah-
ren. Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung,
Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes
Leben retten kann.

Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter
der gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800/1194911 und
im Internet unter www.blutspende.de 

Einladung zu einer Informations-
fahrt nach Ingersheim 
Besichtigung einer Windkraftanlage
Interessierte Bürger sind herzlich zu einer Informationsfahrt
nach Ingersheim eingeladen. Dort befindet sich ein Windrad
mit einer ähnlichen Nabenhöhe (rd. 140 m), wie sie die in
den Bereichen Hohbergkopf/Heidenbühl/Heuberg vorgese-
henen Anlagen aufweisen sollen. Diese Fahrt findet statt am
Freitag, 12. Oktober 2012, Abfahrt ist um 15.45 Uhr am Rat-
haus in Urbach. Die Fahrtkosten werden von den Gemeinden
Urbach und Plüderhausen übernommen. Die Rückkehr ist
um ca. 20 Uhr geplant.

In Ingersheim besteht Gelegenheit zur Besichtigung des
Windrads und zum Gespräch mit Vertretern der Energiege-
nossenschaft Ingersheim und Umgebung eG, die das Windrad
betreibt. Weitere Infos im Internet unter www.eg-ingers-
heim.de. Die Fahrt dient zur Meinungsbildung in Hinblick auf
das derzeit laufende Anhörungsverfahren zur Teilfort-
schreibung des Regionalplans zur Ausweisung von potentiel-
len Windkraftstandorten. Im Rahmen dieser Anhörung wird
auch der Gemeinderat Plüderhausen im Oktober/November
2012 eine Stellungnahme abgeben. Um besser disponieren zu
können, ist eine Anmeldung bis spätestens 08.10.2012 bei der
Gemeindeverwaltung erforderlich (Tel. 07181/8009-42, Fax.
07181/8009-742 oder E-Mail w.schlotz@pluederhausen.de).

Gemeindefest der evangelischen
Kirchengemeinde Walkersbach
Sonntag, 30. September 2012 - Gemeindefest der ev.
Kirchengemeinde Walkersbach 11:00 Uhr Gottesdienst.
Danach gibt es Mittagessen und die legendäre Tombola im
Bürgerhaus in Walkerbach.

Die historischen Informationstafeln, die bei der diesjähri-
gen Salzkuchenhocketse von Bürgermeister Schaffer ent-
hüllt wurden, haben nun ihre Bestimmungsplätze gefunden.
Anlässlich des Gemeindefestes werden wir 13:30 eine kleine
Rundwanderung zu den Infotafeln unternehmen. Zu Kaffee
und Kuchen sind wir dann rechtzeitig zurück.

Die Museumscheuer ist an diesem Nachmittag ebenfalls
geöffnet. Die Hefte über die Geschichte Walkersbachs, die
Flößerei, die Glasherstellung im Welzheimer Wald und mit
vielen Anekdoten, sind ebenfalls dort zu erhalten. Des
Weiteren sind sie auch in Plüderhausen im Rathaus und bei
der Fa. Donner für 3,00 Euro erhältlich.

26. Sportlerehrung
Am 23. November 2012 findet wieder die Sportlerehrung
statt.
Geehrt werden sollen alle Plüderhäuser Sportlerinnen und
Sportler, die nach der letzten Sportlerehrung (18. 11. 2011)

Erfolge auf Kreis-, Landes- oder internationaler Ebene er-
zielt haben. Auch wenn Sie in keinem Verein Mitglied sind,
können Sie sich zur Sportlerehrung anmelden.

Bitte melden Sie bis zum 7. Oktober 2012 bei der
Geschäftsstelle vom Sportverein Plüderhausen e.V., Frau
Fuchs, die von Ihrem Verein zu Ehrenden (ab Kreis-/Bezirks-
meister) mit Vor- und Nachname, vollständiger Adresse,
Alter und den jeweils erzielten Erfolgen. Um besondere
Kennzeichnung der Mannschaftstrainer wären wir dankbar.

Sie können uns aber auch die notwendigen Daten per
eMail info@sportverein-pluederhausen.de oder per Fax
07181/482689 zukommen lassen. 

Jugendmusikschule Schorndorf und
Umgebung e. V.
Instrumentenberatung am 29. September, von 10 bis 12
Uhr in der Jugendmusikschule Schorndorf
Im Novemer beginnt in der Jugendmusikschule Schorndorf
und Umgebung e. V. der Instrumentalunterricht zum Winter-
semester. Interessierte Kinder, Jugendliche und deren Eltern
können sich am Samstag, den 29. September über das
große instrumentale Fachangebot der Jugendmusikschule
informieren. Von 10 bis 12 Uhr stehen Lehrkräfte in der
Jugendmusikschule Schorndorf, Karlstraße 21, für individu-
elle Beratungsgespräche zur Verfügung. Außerdem können
die verschiedenen Instrumente ausprobiert werden. Das
Unterrichtsangebot ist umfassend und reicht von Streich-
instrumenten über Holz- und Blechblasinstrumente bis hin
zu Blockflöte, Klavier, Gitarre, Akkordeon, Mandoline und
Gesang. In der Popularmusikschule in Schorndorf werden
die Fächer Keyboard, E-Gitarre, E-Bass, E-Violine, Schlag-
zeug, Percussion und Popgesang unterrichtet. 

Auch im November beginnen in der Jugendmusikschule
in Schorndorf folgende Elementarkurse: Eltern-Baby-Musik
(Babys von 12 - 18 Monaten), Musikgarten (Kleinkinder) und
Rhythmisch musikalische Früherziehung (4- und 5-Jährige
Kinder). Alle anderen Elementarkurse starten wieder im
April 2012. Anmeldungen werden bis 8. Oktober, von der
Geschäftsstelle der Jugendmusikschule, Karlstraße 21,
73614 Schorndorf, Telefon 07181/63480, entgegen genom-
men. Anmeldeformulare können unter der gleichen Adresse
angefordert werden. 

Weitere Informationen mit den aktuellen Zeiten der neu-
en Elementarkurse stehen im Internet unter www.jms-
schorndorf.de. Dort können auch Anmeldeformulare herun-
ter geladen werden.

Gemeindebücherei
Buchvorstellungen im September

Ahrnstedt, Simona.  Ein ungezähmtes
Mädchen.
Eine opulent erzählte Liebesgeschichte des
19. Jahrhunderts voller Leidenschaft und
Erotik über 2 Menschen, die Hindernisse
überwinden müssen, um zueinanderzufinden.

Baldacci, David:  Das Glück eines Sommers.
Jack Armstrong bereitet sich auf den Tod vor. Doch dann
kommt seine Frau bei einem Unfall ums Leben und er wird
wieder gesund. Er beschließt, ein Herzensanliegen seiner
Frau zu verwirklichen und ins Haus ihrer Kindheit zu ziehen.
Dieser Aufenthalt wird zum Wendepunkt in seinem neuen
Leben.
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Faro, Marlene:  Blutiger Klee.
Im Salzkammergut, in der Behaglichkeit eines kleinen Dorfes,
wird der alte Schlossherr ermordet aufgefunden. Der Mord
mischt die Dorfgemeinschaft auf, viele hätten Gründe
gehabt, sich am alten Gleinegg zu rächen ...

Funke, Cornelia: Reckless - Lebendige Schatten. Bestseller.
Die Rettung seines Bruders Will ist Jacob Reckless zwar ge-
lungen - doch sein eigenes Leben ist durch den Fluch der Dunk-
len Fee verloren. Nur eine sagenumwobene Armbrust in der
Welt hinter dem Spiegel könnte ihn noch retten, deren Versteck
keiner kennt. Ein Wettlauf gegen die Zeit beginnt ... 2. Bd.

Greenslade, Frances:  Der Duft des Regens.
Kanada in den 1960er-Jahren: die Schwestern Maggie und
Jenny werden von ihrer Mutter Irene bei einem fremden
Ehepaar vorübergehend untergebracht, damit Irene in den
Holzfällercamps arbeiten kann. Doch bald bleiben Irenes
Briefe aus und die Mädchen wissen nicht, warum ihre Mutter
verschwunden ist.

Link, Charlotte:  Im Tal des Fuchses. Bestseller.
Während Vanessa auf einem einsamen Parkplatz auf ihren
Mann wartet, wird sie von einem Fremden gekidnappt und mit
Vorräten für eine Woche in eine Kiste eingesperrt, die sich in
einer Höhle befindet. Noch bevor der Kidnapper die Löse-
geldforderung stellen kann, wird er wegen eines anderen
Verbrechens verhaftet und verliert kein Wort über Vanessa ...

Theiss, Ella:  Neben der Spur.
Ein Sprengstoffanschlag erschüttert die Feier zum 100. Ge-
burtstag des Seniorchefs der Biosuppenfirma Hepp. Die ehr-
geizige junge Reporterin Karo stellt Nachforschungen auf
eigene Faust an, die sie auf die Spur eines dunklen Familien-
geheimnisses und in tödliche Gefahr bringen.

Walser, Martin:  Das dreizehnte Kapitel. Bestseller.
Bei einem Festessen auf Schloss Bellevue begegnen sich die
Blicke zweier Unbekannter. Wohl wissend, dass er dieser
Frau körperlich nicht nahe kommen kann, beginnt der Mann
einen Briefwechsel, der von Mal zu Mal drängender und lei-
denschaftlicher wird.

Entsorgungstermine

AWG Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll
werden von der Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den Tele-
fonnummern 0 71 51/501-95 35 und 501-95 38 beantwortet.
Anfragen per Telefax sind unter 0 71 51/501-95 50 möglich.
E-Mail: Beratung@awg-rems-murr.de
Internet: http://www.awg-rems-murr.de

Kindergärten und Schulen

Hohbergschule Plüderhausen
(Verbundschule Grund-, Haupt-, Realschule)

Schüleraustausch Hohbergschule Plüderhausen -
Grundschule Szentlörinc
Samstag Morgen um 6.00 Uhr starteten wir, 14 Schülerinnen
und Schüler der Realschule Plüderhausen mit den Lehrern,
Herrn Schneider und Frau Blessing zum 14. Gegenbesuch in
Szentlörinc.
Ein umfangreiches, abwechslungsreiches Programm erwar-
tete uns in Ungarn:
Den Familientag am Sonntag verbrachten wir in Freizeit-
parks, Tropfsteinhöhlen oder an anderen sehenswerten
Orten und konnten dabei unsere Gastgeber näher kennen-
lernen. Montags wurden wir vom Bürgermeister und von der
Direktorin der Schule herzlich empfangen, konnten in einer
Deutschstunde miterleben, wie eifrig Drittklässler die deut-
sche Sprache lernen und entdeckten die Besonderheiten
von Szentlörinc bei einer Ralley.

Ein Tag in Pecs zeigte uns warum die Stadt 2010 den
Titel „Kulturhauptstadt Europas“ gewonnen hat. Im reno-
vierten Zsolnay-Fabrikgelände bestaunten wir wie kunstvol-
le Vasen entstanden, im neu entstandenen Wissenszentrum
der Stadt konnten wir die umfangreiche Bibliothek bewun-
dern. Natürlich blieb auch noch genug Zeit für die selbstän-
dige Erkundung dieser interessanten Stadt.

Auf dem Heldenplatz und im Nationalmuseum in Buda-
pest lernten wir am Mittwoch viel über die ungarische Ge-
schichte. Wir fuhren mit der ältesten Metro Europas, mit
einem Züglein umrundeten wir die Margareteninsel, auf der
Fischerbastei konnten wir neben der wundervollen Aussicht
auf den Pester Stadtteil auch noch leckeren ungarischen
Kuchen genießen. In der bunten Markthalle fanden alle
ungarische Souvenirs für Eltern und Geschwister.

Nach der Großstadtluft durften wir am Donnerstag in
einem Ökopark Landluft schnuppern. Pferdekutschen holten
uns vom Bahnhof ab und auf einem Rundgang konnten wir
eine Vielfalt einheimischer Tiere sehen und kleine Rehe füt-
tern. Gestärkt mit einer deftigen Gulaschsuppe ging es zu
den Wettspielen. Welche Gruppe kann am schnellsten
Sackhüpfen, Eier und Wasser oder im Schubkarren einen
Partner transportieren.

Freitags in der Burg von Szigetvár verkleideten wir uns
als Ritter oder Burgfräuleins und verbrachten entspannte
Stunden in dem Thermalbad der Stadt.

Die Abschlussparty abends war ein Fest der Super-
lativen. Eltern hatten dafür extra zwei Schweine geschlach-
tet, ein riesiges Salatbuffet aufgebaut und für den Nachtisch
blecheweise Strudel gebacken. Ein DJ sorgte musikalisch für

September 2012
alle Restmüll-Container Fr, 5.10 Fr, 19.10
(770/1100 Liter)
Restmüll-Container Fr, 5.10 Fr, 12.10 Fr, 19.10 Fr, 26.10
(770/1100 Liter),
wöchentl. Leerung
alle Restmülleimer Mo, 1.10 Mo, 29.10
Restmülleimer mit Mo, 1.10 Mo, 15.10 Mo, 29.10
2-wöchentl. Leerung
Biotonnen Mo, 1.10 Mo, 8.10 Mo, 22.10
Gelbe Tonne, Plüd.-Nord, Do, 25.10
Aichenbachhof, Walkersb.
Gelbe Tonne, Plüderh.-Süd Fr, 26.10
Grüngut Fr, 26.10
Papiertonne und -container, Fr, 5.10
alle Bezirke
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Stimmung und als wir uns mit vielen berührenden Worten
bei unseren Gastgebern bedankten, gab es so manche Träne
bei den Gasteltern, aber auch bei uns.Am Samstag, den
22.09. kehrten wir alle gesund, glücklich und mit vielen
unvergesslichen Eindrücken wieder in die Heimat zurück.

Wir bedanken uns herzlich beim Oberschulamt Stuttgart
und der Gemeinde Urbach, die uns durch ihre finanzielle
Unterstützung diesen Austausch mit ermöglichen.

Regina Blessing und Roland Schneider

75 Erstklässler an der Schlossgartenschule Plüderhausen
eingeschult
Bei sommerlichem Wetter war es am vergangenen Freitag
endlich soweit. Für 75 Jungen und Mädchen begann der
„Ernst des Lebens“: die Schulzeit. Nach den Gottesdiensten
in der evangelischen und katholischen Kirche um 15 Uhr tra-
fen sich alle um 16 Uhr in der Staufenhalle zur traditionellen
Einschulungsfeier. Im Nu war die Halle proppenvoll.

Dicht gedrängt saßen die neuen Erstklässlerinnen und
Erstklässler  mit Ihren großen Schultüten, Ihren Eltern,
Verwandten und Freunden  in der Staufenhalle und warteten
gespannt auf das, was nun kommen sollte. 

In letzter Minute trafen Rektor Jürgen Groitzsch und der
2. Konrektor Werner Nuding auf ihren Fahrrädern ein und
entschuldigten sich - im Spaß - mit den vielen Umleitungen
durch die Baustellen im Ort. Alle wurden dann herzlich be-
grüßt und einige der neuen Schülerinnen und Schüler durf-
ten gleich auf der Bühne zeigen, was sie schon alles können.
Viel Spaß machte es auch zuzusehen, was die Viertklässler-
innen und Viertklässler  über die Schule zu berichten hatten.
Angefangen vom Lesen, Rechnen, Schreiben und Englisch
scheint der Unterricht nicht nur „ernst“ zu sein, sondern
auch Freude zu machen - vor allem in den Pausen.

Danach stellte Herr Nuding die Klassenlehrer der Erst-
klässler vor. Alle sammelten sich anschließend bei ihrer neu-
en Klasse: die Drachenklasse 1a bei Frau Klenk, die Pinguin-
klasse 1b bei Frau Strotbek und die Eichhörnchenklasse 1c
bei Herrn Dupelius. Alle Gäste verließen nun die Staufen-
halle und formierten sich zu einem Spalier zur Schloss-
gartenschule, durch das die neuen Klassen dann zur Schule
marschierten. Das war schon ein erhebendes Gefühl für die
neuen Schulkinder, unter Beifall und Jubel „in die Schule zu
kommen“. Dort erwartete sie „Mobi“ schon im Klassen-
zimmer und die erste Schulstunde begann. Während dieser
Zeit wurden alle Gäste vom Förderverein und dem Sanitäts-
dienst der Hohbergschule bewirtet. 

Sicher wird  dieser erste Schultag bei allen Erstklässlern
und Eltern noch lange in Erinnerung bleiben. 

Wir gratulieren

Am Freitag, 28. September 2012
Frau Nadja Auguste KRÜGER, Rechbergstr. 3, zum 88. Ge-
burtstag
Herrn Michael RECKERTH, Mozartstr. 9, zum 85. Geburtstag
Herrn Johann PANGERL, Menzelstr. 7, zum 82. Geburtstag
Herrn Silvester VELKAVRH, Rembrandtstr. 31, zum 74. Ge-
burtstag

Am Samstag, 29. September 2012
Frau Lore Käte SEIBOLD, Silcherweg 14, zum 79. Geburtstag
Frau Istvanne PADOS, Öttlinsgasse 5, zum 70. Geburtstag

Am Sonntag, 30. September 2012
Herrn Martin Albert ZÜRN, Hölderlinweg 24, zum 71. Ge-
burtstag

Am Montag, 1. Oktober 2012
Frau Frieda WALTER, Lerchenstr. 54, zum 86. Geburtstag
Frau Yüksel CALISKAN, Öttlinsgasse 5, zum 73. Geburtstag

Am Dienstag, 2. Oktober 2012
Herrn Helmut SCHURR, Hegelweg 5, zum 87. Geburtstag
Herrn Erich SALMANN, Stockwiesenweg 15, zum 71. Ge-
burtstag
Herrn Franz MEKIS, Weberstraße 18, zum 70. Geburtstag

Am Mittwoch, 3. Oktober 2012
Frau Ingrid CHOYNACKI, Peter-Greiner-Weg 7, Walkersbach,
zum 75. Geburtstag
Herrn Georg KÖNIGBAUER, Eichendorffweg 5, zum 71. Ge-
burtstag

Am Donnerstag, 4. Oktober 2012
Frau Christa GRAF, Brunnenstr. 3, zum 84. Geburtstag
Frau Marianne SCHREINER, Irisweg 40, zum 74. Geburtstag
Herrn Peter MAURER, Rilkeweg 17, zum 70. Geburtstag

Am Freitag, 5. Oktober 2012
Herrn Ladislau-Karl BECK, Rechbergstr. 3, zum 75. Geburtstag
Frau Anneliese WEBER, Rechbergstr. 14, zum 75. Geburtstag
Herrn Dr. Jörg THOMA, Lochtobel 3, zum 70. Geburtstag

Freiwillige Feuerwehr

Dienstplan Oktober 2012
Mi., 3. 10. 19:15 Uhr Proberuf
Do., 4. 10. 19:00 Uhr Führungszug
Sa., 6. 10. 16:00 Uhr Gesamtwehr mit Urbach
Do., 11. 10. 19:00 Uhr Atemschutz 1
Sa., 20. 10. 13:30 Uhr Hauptübung
Do., 25. 10. 19:00 Uhr Atemschutz 2
Sa., 27. 10. 14:00 Uhr Absturzsicherung
Sa., 27. 10. 18:30 Uhr LZB Nacht, eingeteilte Mannschaft

Sonstige Termine
So., 14. 10. ab 11:00 Uhr Flohmarkt
Di., 16. 10. 17:30 Uhr Fahrzeugpflege Gruppe 1
Di., 16. 10. 19:00 Uhr Gesamtausschusssitzung
Mi., 17 .10. 17:30 Uhr Fahrzeugpflege Gruppe 1
Sa., 20. 10. 19:00 Uhr Kameradschaftsabend
Mi., 31. 10. 20:00 Uhr Hauptversammlung Abt. Walkersbach

Jugendfeuerwehr
Der Übungsdienst der Jugendfeuerwehr findet jeden Montag
von 18.30 Uhr bis ca. 20.30 Uhr statt. Treffpunkt 18.15 Uhr am
Feuerwehrhaus. In den Schulferien findet kein Übungsdienst
statt. Weitere Informationen unter www.feuerwehr-plueder-
hausen.de - Rubrik Jugendfeuerwehr.

Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Leiter der Jugendabteilung: Jugendwart Dominik Ströhlein
86717 (Feuerwehrhaus, nur Monatgs ab 18.00 Uhr) und
unter jugendfeuerwehr-pluederhausen@gmx.de.

Feuerwehr Walkersbach
Termine für Oktober
Sa., 6. 10. 11:50 Uhr Probealarm

15:30 Uhr Gesamtübung am Plüderwiesenhof
Do., 11. 10. 18:00 Uhr JFW - Übung
Do., 18. 10. 17:30 Uhr JFW - Übung

18:30 Uhr Maschinisten - Übung
20:00 Uhr Ausschuss - Sitzung

Mi., 31. 10. 20:00 Uhr Abteilungshauptversammlung
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Die Vereine berichten

Posaunenchor
Am Sonntag  30. September hat Chor 2 Sonntagsdienst.
Am Dienstag 2. Oktober ist um 20.00 Uhr Probe im Evang.
Gemeindezentrum Wittumhof.

Bibelabend 
Zu unserem Bibelabend  am Mittwoch 3. Oktober um 19.30
Uhr im Evang. Gemeindezentrum Wittumhof laden wir  herz-
lich ein.

Kreisversammlung des DRK-Kreisverbands Rems-Murr
in Plüderhausen
Vergangenen Donnerstag, dem 20. 9. 2012, fand die jährliche
Kreisversammlung des DRK-Kreisverbands Rems-Murr statt.
Dieses Jahr kamen die zahlreichen Delegierten der 26 Orts-
vereinen aus dem Rems-Murr-Kreis in der Staufenhalle in
Plüderhausen zusammen. Themen waren unter anderem die
Finanzen des DRK-Kreisverbands, sowie Bilanzen, Neuan-
schaffungen und diverse Jahresberichte.
Die DRK Bereitschaftsleitung Plüderhausen bedankt sich
ganz herzlich bei allen Helferinnen und Helfern. Ohne eure
Hilfe und euren engagierten Einsatz wäre diese große
Veranstaltung nicht zu stemmen gewesen.

Beerdigung Karl Gütler
Unser Kamerad Karl Gütler ist am 31. 08. 2012 leider verstor-
ben.
Wir möchten ihm die letzte Ehre erweisen und treffen uns
zur Beerdigung in Ausgehuniform am Freitag, 28. 09. 2012
um 12.45 Uhr am DRK-Heim im Hof der Schlossgartenschule.

Nächste Blustpendeaktion
Am Donnerstag, den 4. Oktober 2012 findet die nächste
Blutspendeaktion in Plüderhausen statt.
Von 14.00-19.30 Uhr kann man in der Staufenhalle Blut spen-
den.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen der Spenderinnen
und Spender.

Flohmarkt Plüderhausen - Vorbestellung geräucherter
Forellen
Der Fischereiverein Plüderhausen wird wie jedes Jahr beim
Flohmarkt seinen Stand aufbauen und seine Gäste empfan-
gen. Was sich ändern wird ist das Angebot an Speisen. Wir
waren radikal und haben alles aus unserem Angebot genom-
men, was nicht nach Fisch schmeckt und bieten dafür noch
mehr Fisch an. Es gibt Fischgulasch, Heringsbrötchen und
ganz neu Backfisch mit Remoulade und Salat in einem knu-
sprigen Brötchen. Und es gibt natürlich auch frisch geräu-
cherte Forellen. Da unsere geräucherten Forellen sehr
beliebt sind und es immer wieder Nachfragen für mögliche

Fischereiverein e.V.
PlüderhausenFischereiverein e.V.

Plüderhausen

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Plüderhausen

CVJM Plüderhausen

Vorbestellungen gibt, bieten wir allen Interessen in diesem
Jahr zum ersten Mal die Möglichkeit sich Ihre Forelle bei uns
vorab zu bestellen. Unsere geräucherten Forellen kosten
6,50 EUR EUR und können bis zum 10. Oktober unter der
Telefonnummer 07181/81681 oder per E-Mail unter bestellun-
gen@fv-p.de an.

Erinnerungen an Alt-Plüderhausen
Erinnerungen an Alt-Plüderhausen werden wach, wenn man
durch die Flure des Altenzentrums am Brunnenrain geht.
40 alte Fotos, z.B. von der Schlossgartenschule, der Marga-
retenkirche, dem Rathaus, mit und ohne Personen, zieren
gut verteilt die Wände in den Fluren des Hauses.
Erinnerungen werden wach, da die meisten Darstellungen,
Orte, Gebäude, Situationen aufzeigen, die so nicht mehr vor-
handen sind, aber einigen Bewohnern des Hauses noch ver-
traut sein dürften. 
Ein herzliches Dankeschön an die Beiratsmitglieder des
Fördervereins Gaby Hiebsch und Dr. Jörg Rothermundt die
die entsprechenden Fotos auf ihre Eignung hin ausgewählt
und sich um die fachgerechte Rahmung gekümmert haben.
Das Aufhängen der Bilder wurde von Gaby Hiebsch,
Rosemarie Ziemer und Josef Ebermeier übernommen.
Der Förderverein Altenzentrum wünscht den Bewohnern des
Hauses am Brunnenrain jede Menge schöne Erinnerungen
beim Betrachten der Bilder von Alt-Plüderhausen.

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten
und anderen Suchtmitteln, sowohl den Abhängigen, als auch
den Angehörigen. Diskretion ist selbstverständlich.
Wir treffen uns jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, im ev.
Jugendhaus, Hauptstraße 36, 73655 Plüderhausen. 
Für Angehörige findet zusätzlich jeden 1. Donnerstag im
Monat eine eigene Gruppe statt. Kontakttelefon: Michael
und Anni Dittmann, Tel. 07172/4440

Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit.
Ein Partner muss nicht mitgebracht werden. Getanzt wird
das ganze Jahr über - außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz-
meisterin, Frau Jutta Bendowski-Wersch.
Wo? Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael, Hof-

acker/Ecke Cranachweg
Wann? dienstags, 15.30 - 17 Uhr für Tänzer/innen ab ca.

65 Jahre
mittwochs, 18 - 19.30 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
45 Jahre

Kontakt: W. Skobowsky, Telefon 832 22

Das Tanzen muss vorübergehend wegen Kranheit ausfallen.

Internationale Tänze

Freundeskreis Plüderhausen

Förderverein Altenzentrum
Plüderhausen e.V.Förderverein

ALTENZENTRUM
Plüderhausen e.V.
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Herbstfest mit Kleintierschau
Am Sonntag, den 30. 09. 2012 ab 10.00 Uhr findet unser
Herbstfest bei unserem Züchterheim, Heusee 5 statt. Für
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt mit Bier und Kölsch
vom Fass, Hähnchen vom Grill, Rote- und Currywurst, Salate,
Kaffee und Kuchen. Eine Tombola und eine Tierschau haben
wir ebenfalls. Der Verein lädt alle Freunde und Mitglieder
dazu recht herzlich ein.

Vorstufenorchester
Am Montag, den 17. 09. haben sich unsere JungmusikerInnen
erstmals zum Vorstufenorchester getroffen. 
Dieses neu eingerichtete Orchester soll unserem ganz jun-
gen Nachwuchs, nach etwa einjähriger Instrumentenaus-
bildung, den Spaß, den gemeinsames Musizieren bereitet, zu
vermitteln. 
Unter Leitung von Ramona Wolf wird jetzt immer montags ab
18:00 Uhr im Gemeindehaus das gemeinsame Spielen prakti-
ziert. Beim ersten Termin konnten wir feststellen, dass wir
über eine gute Instrumentenausbildung verfügen. Das erste
Drittel des Begleitheftes wurde überblättert und bereits bei
Seite 68 eingestiegen. Nach der Eigewöhnungsphase werden
gemeinsame Stücke einstudiert, die dann bei passender
Gelegenheit vor Publikum vorgetragen werden. 
Das Vorstufenorchester ist auch eine sehr gute Vorbereitung
unseres Nachwuchses für den späteren Einsatz in der Jugend-
und Aktiven Kapelle. Wir freuen uns, dass wir unser Portfolio
mit dem Vorstufenorchester vervollständigen konnten.
Besonderer Dank gilt unserer Ramona. Wir wünschen ihr viel
Erfolg und viel Spaß bei dieser verantwortungsvollen Aufgabe.

Helferfest
Wie bereits angekündigt findet das Helferfest am Samstag,
den 29. September im Vereinsheim des MV Urbach im
Bärenhof statt. Die Wanderfreunde treffen sich um 17.30 Uhr
am Feuerwehrhaus in Plüderhausen. Florian Loup wird eine
Wanderung „über Umwege“ in den Bärenhof anbieten. Alle
anderen werden um 19.00 Uhr im Vereinsheim des MV
Urbach erwartet.

Terminübersicht:
Donnerstag, 27. September, Vorstandssitzung
Samstag, 29 September, Helferfest

Glückwünsche
Letzte Woche feierte unser Mitglied Bruno Oelker seinen 85.
Geburtstag. Beate Daberger überbrachte die Glückwünsche
des Vereins zusammen mit einem Blumenstrauß. Wir wün-
schen unserem Jubilar nochmals alles gute für die Zukunft,
vor allem natürlich Gesundheit und weiterhin viel Freude an
unserer Musik.

Terminvorschau die Erste
Das nächste größere Ereignis findet am Sonntag, 14. Oktober
2012 im gesamten Ortsgebiet statt, nämlich der traditionelle

Musikverein Hohberg e.V.
Plüderhausen

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen e.V.

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen

e. V.

gegr. 1908

Kleintierzuchtverein
Plüderhausen e.V.

Floh- und Trödelmarkt. Der Musikverein Hohberg wird wieder
an gewohnter Stelle auf dem Parkplatz hinter der Kreisspar-
kasse zu finden sein. Neben Blasmusik von früh bis spät kön-
nen unsere Gäste Flammkuchen sowie Speisen vom Grill ge-
nießen. Dazu servieren wir Ihnen kühle Getränke. Wer es etwas
heißer mag, es gibt auch Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns
auf zahlreichen Besuch bei hoffentlich schönem Herbstwetter.

Terminvorschau die Zweite
Der Herbst kommt unaufhaltsam auf uns zu und somit ist
auch unser Konzert mit „Pauken und Trompeten“ nicht
mehr weit entfernt. Termin für das Highlight der kontertan-
ten Blasmusik ist in diesem Jahr am Samstag, 20. Oktober
2012 in der Staufenhalle. Nähere Einzelheiten folgen in den
nächsten Ausgaben des Gemeindeblattes.

„Die Unnahbaren“ in der Abschiedsrunde
Nur noch vier Mal besteht die Möglichkeit, unsere erfolgrei-
che ländliche Komödie „Die Unnahbaren“ live mitzuerleben.
Am kommenden Wochenende 28./29. 09. 2012 beginnen die
Abschiedsvorstellungen, am 05./06. Oktober heißt es dann
endgültig Adieu zu sagen. Zum Inhalt des zugänglichen und
packenden Stücks aus der Feder von Harald Helfrich vom
Chiemgauer Volkstheater, bei dem Bodo Kälber Regie führt
und Alexander Reuter die musikalische Leitung inne hat:
Kathi Seestaller und ihre Schwestern führen seit Jahren
ihren Bauernhof erfolgreich ohne männliche Hilfe. Das haben
sie einst ihrer Mutter versprochen und sie sind bislang ohne
das starke Geschlecht blendend ausgekommen. In Bedräng-
nis geraten sie allerdings, als Bürgermeister Huber mit allen
Mitteln versucht, sich den wunderschön gelegenen See-
staller-Hof unter den Nagel zu reißen. Er hat da ganz be-
stimmte Pläne. Die Geschwister müssen sich einiges einfallen
lassen, um zu ihrem Recht zu kommen. Und das geht natür-
lich nicht ohne männlichen Beistand. Dass dadurch im Leben
der Vier einiges durcheinander gebracht wird, haben die
Schwestern so nicht erwartet..... Die Presse schreibt zu der
flotten Komödie, „daß gerade die Gesangseinlagen, Musical-
Muskelproben einer selbstbewußten Spielerschar die Leute
jubeln läßt. Und zwar nicht etwa wegen schüchtern gesäusel-
ter, brav dargebrachter, bemühter Stimmübungen, sondern
wegen der witzig und spritzig inszenierter Kitsch- und
Komikknaller von geradezu groteskem Humor, bei denen kei-
ne Auge und Taschentuch trocken bleibt!“
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Die Vorstellungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr, Saal-
öffnung 18.00 Uhr. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vorverkauf und Information
Eintrittskarten und Geschenkgutscheine sowie weitere
Informationen erhalten Sie bei unserer Geschäftsstelle am
Kitzbüheler Platz 1 in Plüderhausen, per Telefon unter 87122
oder per E-Mail „info@theaterbrettle.de“. Surfen Sie auch zu
unserer Homepage „www.theaterbrettle.de“.

Royal Rangers Stamm 68
Tag im Team am 28. 09. 2012
Starter 6-8 Jahre: 18-20 Uhr am Life
Kundschafter und Pfadfinder 9-15 Jahre: 18-20 Uhr teilweise
am Life oder Volksmission

Über Besucher, Neugierige und Neue Pfadis freuen wir uns
immer. Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit. Um
zu erfahren in welche Gruppe ihr passt, könnt ihr gerne bei
den Leitern (siehe unten) anrufen.

Info bei
Starter: Eva 07172-21538
Kundschafter: Daniel 07172-21318
Pfadfinder: Tobi 07181-495838
Homepage: www.rr68.de

Herzliche Einladung zum Royal Ranger Gottesdienst
Wann: am 30. 9, um 10 Uhr
Wo: VM, Schulstraße 40 (Feuerwehrsaal)
Wer: Eltern, Großeltern und alle Rangers in Kluft
Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns.

„confetti“
Am kommenden Mittwoch ist keine Probe, erst wieder am
10.Oktober.

Gemischter Chor
Am 3. Oktober ist Tag der Deutschen Einheit und die
Chorprobe entfällt. Wir treffen uns wieder am 10. Oktober
und dann mit anschließendem Ausgang.

Geburtstage 

Ulrike Weber wurde 50
und der Chor brachte ihr zu ihrem Festtag ein Ständchen.
Ulrike kam 2008 durch unser Chorprojekt „Showtime“ zur
Sängervereinigung und ist seither fleißige Chorprobenbe-
sucherin. Auch an den Festtagen bringt sie sich zusammen mit
ihrem Mann als Helferin ein. Und: durch Ulrikes Vermittlung
kam der erste öffentliche Auftritt der Sängervereinigung als
Fußballmannschaft zustande. Liebe Ulrike, wir wünschen Dir
für Deine Zukunft weiterhin viel Gesundheit, persönliches
Wohlergehen und Freude in Deiner Familie und in unserer
Gemeinschaft. Für Deine Spende bedanken wir uns.

60. Geburtstag von Ursula Elsen
Auch bei Ursula gratuliere der Chor mit einem Ständchen.
Die Liebe zum Singen brachte Ursula und ihre Familie aus

Sängervereinigung
Plüderhausen e.V.

Royal Rangers

ihrer Siebenbürger Heimat mit, aus der sie Ende der 80er
Jahren nach Plüderhausen übersiedelten. Zusammen mit
ihrem Mann Klaus, der leider viel zu früh starb, und ihrer
Mutter Martha suchten und fanden sie Anschluss in der
Sängervereinigung. Seither ist Ursula ein fester Bestandteil
in der Altstimme. Einige Jahre lang ist sie bereits auch im
Ausschuss tätig. Ursula sorgt mit viel Fantasie und hand-
werklichem Geschick für die schönen Tischdekorationen bei
unseren Veranstaltungen und hat dabei viel Freude, wie wir
immer an den kreativen Ergebnissen sehen dürfen. Liebe
Ursula, wir wünschen Dir und Deiner Familie noch viele
gesunde Jahre und weiterhin Freude am Singen und in unse-
rer Gemeinschaft. Vielen Dank für Deine Spende.

Jubiläumsfest in Schnait
29.09. Konzert „Silcher pur“, Jahnhalle Endersbach, 19.30
Uhr. Silcher traditionell und modern. Mit Chören des
Schwäbischen Chorverbandes und einem offenen
Silcherliedersingen.
30.09. Chorfestival in Schnait, großes Jubiläumsfest von 10
bis 18 Uhr. Gottesdienst mit Silcher-Chorälen in der ev.
Kirche. Historisches Volksfest mit Jahrmarktattraktionen,
musikalischen Darbietungen, Kinderprogramm und Essen
und Trinken wie damals. Führungen mit „Herrn Silcher“.
17.30 Uhr großes, gemeinsames Singen vor dem Museum.

Terminänderung Königsschießen
Wegen dem Plüderhäuser Flohmarkt und einem
Rundenwettkampf am 14. Oktober verschieben sich die
Termine für das  Königsschießen entgegen der ursprüngli-
chen Ankündigung um eine Woche. Das Königsschießen fin-
det nun am 21. und 28. Oktober jeweils von 10 bis 14 Uhr
statt.

Mittwoch, 03. Oktober - Herbstfest des Heimatvereins
Breech
Am „Tag der Deutschen Einheit“ besuchen wir unsere
Freunde vom Heimatverein im Rahmen einer kleinen
Wanderung. Gehzeit nach Breech ca. 1 Stunde. Treffpunkt um
10:30 Uhr am Parkplatz Rehhalde. Rückkehr nach Absprache.
Führung Rolf Klement.

Sonntag, 07.Oktober - Gauwandertag in Hüttlingen
Wir wollen mit einer Delegation an dieser Veranstaltung teil-
nehmen und benötigen dazu Anmeldungen bis zum 28.09.
um zu entscheiden ob ein Bus zur gemeinsamen Hin- und
Rückfahrt bestellt werden kann. Anmeldungen nimmt Gretel
Heinle unter der Rufnummer 07181-85490 entgegen.

Singkreis am Bodensee
Ein etwas anderes Singwochenende haben wir vom 20. bis
23. September 2012 in Eriskirch am Bodensee verbracht.
Erwartungsvoll und frohgemut stand unsere Gruppe früh
morgens an der Abfahrtsstelle und musste erfahren, dass
unser Dirigent Werner Köder über Nacht erkrankt war und
mit 40 Grad Fieber im Bett lag. Die Fahrt abblasen?
Unmöglich! Notgedrungen hat dann seine Frau Ulla die Reise-
leitung übernommen und los gings über Lorch, Blaubeuren,

Schwäbischer Albverein
Plüderhausen e.V.

Schützenverein Plüderhausen e.V.
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Ehingen nach Sigmaringen, unserem ersten Halt. Nach der
Schlossführung und Mittagspause folgte ein weiterer
Zwischenstopp bei der schön gelegenen und prächtigen
Klosterkirche Birnau, bevor wir das Ziel Eriskirch erreichten.
In der wohltuenden Atmosphäre des St. Thresienheims - ein
Ferien- und Tagungshaus - fühlten wir uns sofort heimisch.
Natürlich waren unsere Chorproben erheblich eingeschränkt,
doch das übrige Programm haben wir sehr genossen.
Vorgesehen waren eine Führung durch ein nahe gelegenes
Naturschutzgebiet (früher Truppenübungsplatz der französi-
schen Besatzungsmacht) und durch den Ort Eriskirch selbst.
Ebenso wurden Langenargen mit Schloss Montfort aufge-
sucht, wobei es vorbei an riesigen Erdbeer-, Himbeer- und
Blumenfelder ging. Fast unübersehbar die Flächen mit Apfel-
bäumen. Die Ernte war voll im Gange. Unvergesslich werden
uns die Abendspaziergänge zum See bleiben, die wir mit
stimmungsvollen Liedern beim Sonnenuntergang und einset-
zender Dämmerung abschlossen. Unser entstandenes Defizit
im Singen haben wir allerdings abends in geselliger Runde
ausgiebig ausgeglichen. Auf unserer Heimreise haben wir
dann der früheren Reichsstadt Memmingen einen Besuch
abgestattet. Die sehenswerte Innenstadt mit ihrer wechsel-
vollen Geschichte wurde von der Fremdenführerin sehr ein-
drucksvoll geschildert.
So waren diese vier dirigentenlosen Tage doch eine schönes
Erlebnis für uns alle und wir freuen uns schon heute auf ein
Singwochenende im nächsten Jahr. Dann aber mit einem
„einsatzfähigen“ Dirigenten. 

Bikemarathon - eine super Veranstaltung
Bei der zweiten Auflage unseres Bikemarathons konnten wir
dank der tollen Arbeit unserer um die 50 Helfer, die willig
und frohgemut den Chefs Thomas Gemmrich und Klaus Hof-
mann Folge leisteten, ein eigentlich perfektes Rennen bie-
ten. Die sehr schöne Strecke um den Hohbergkopf herum
veränderten wir nur im Zielbereich, um die Parkplatzsitua-
tion bei der Schule klarer zu gestalten. Dies hat sich be-
währt, ebenso wie das Radabspritzangebot an der Sport-
halle. Am Vortag noch hatte es so viel geregnet, dass auf
einem Trailbereich ein dreckiges Wasserloch sich ausbreite-
te, das denjenigen, die den schmalen Pfad um das Loch
mangels hinreichender Steuertechnik nicht sauber bewäl-
tigten, nur die hautnahe Bekanntschaft mit dem Natur-
element bescherte. Unser Rennkommentator Elmar Burke,
selbst Radrennfahrer aus Schorndorf, hat das Rennen vom
Anfang bis zum Schluss mit kompetenter, launiger und
äußerst beredter Plaudergabe für jeden Zuschauer an-
schaulichst und höchst kurzweilig begleitet. Dank der groß-
zügigen Sponsorgeldgaben unserer Förderer konnten wir
die Siegerehrungen noch attraktiver wie im Vorjahr dotie-
ren. Der Umsicht der vielen Helfer und der gut durchdach-
ten Vorbereitung der Rennleitung ist es auch zu verdanken,
dass es trotz schwieriger und bei den hohen Geschwindig-
keiten vieler hochklassiger Rennfahrer keinen nennenswer-
ten Verletzungen gab. Ganz ohne Defekte und Stürze aller-
dings ist ein derartiges Rennen  nicht über die Bühne zu
bringen. Der Ehrgeiz der Schnellsten sticht jedem Be-
obachter sofort ins Auge.
Die Siegeraspiranten verschmähten deshalb auch das
Verpflegungsangebot, das zweimal auf der Runde geboten
wurde völlig, um ja keine Sekunden gegenüber den Kon-
kurrenten zu verlieren.

Skiclub Plüderhausen e.V.

Die vielen Kuchenspender unserer Mitglieder passten eben-
so zum professionellen Stil der Rennabwicklung wie alles
andere Geschehen auf und neben den Strecken. Bedanken
dürfen wir uns bei allen engagierten Helfern vom
Streckenposten über die Genehmigungsbehörden bis zu den
Wurstbratern, Bierzapfern, Kuchenspendern und allen ande-
ren Helfern, die in ihren speziellen Aufgabe zum Gelingen
der ganzen Sache bestens beigetragen haben. Eine tolle
Radrennveranstaltung, die von der sportlichen Dynamik der
287 Rennfahrer lebt. Vom 9-jährigen Viertklässler bis zum
Bürgermeister waren alle namhaften Plüderhäuser Rad-
talente entweder als Rennfahrer oder eben als Helfer mit
von der Partie. 

Der Sieger des 1 Runden-Rennens im Interview

Beim 2 und 3-Runden-Rennen wird die Zwischenzeit am
Transponder genommen
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Fahrerlager der Optik - Lamm - Gruppe

Angebote im Oktober - Es geht los!

Dienstag: 9.00 - 10.30 Uhr Fernöstliche Fitnessübungen
und Slow Motion Gymnastik, Gymnastikraum der Staufen-
halle (Beginn 2. 10.)
Mittwoch: 18.00 - 18.45 Uhr Figurgymnastik, Gymnastik-
raum der Staufenhalle; 19.00 - 20.00 Uhr Fitnessgymnastik,
Gymnastikraum der Staufenhalle (Beginn beides 12. 9.)
Donnerstag: 16.00 - 17.00 Uhr Wahrnehmung und Kräfti-
gung des Beckenbodens, für Anfänger, Gymnastikraum der
Staufenhalle (Beginn 4. 10.); 17 - 18 Uhr Bewegung für Mäd-
chen ab 12, Gymnastikraum der Staufenhalle (Beginn 4. 10.)
Freitag: 8.25 - 9.25 Uhr Progressive Muskelentspannung
nach Jacobson, Gymnastikraum der Staufenhalle (Beginn 5.
10.); 9.30 - 10.30 Uhr Wahrnehmung und Kräftigung des
Beckenbodens, für Anfänger, Gymnastikraum der Staufen-
halle (Neu) (Beginn 5. 10.); 15- 16 Uhr Bewegung im Kinder-
gartenalter für 3- bis 6-Jährige, Gymnastikraum der Staufen-
halle (Beginn 5. 10.); 16 - 17 Uhr Progressive Muskel-
entspannung nach Jacobson für Kinder, Gymnastikraum der
Staufenhalle (Neu) (Beginn 5. 10.)

Es sind noch Plätze frei
Sie können sich noch für den einen oder anderen Kurs ent-
scheiden. Vor- oder nachmittags oder am Abend. Auch don-
nerstags können Mädchen ab 12 Jahren mit der Freundin vor-
beikommen und Spaß haben. Die Teilnahme des Kindes bei
dem Kurs am Freitag „Muskelentspannung für Kinder“, ist
auch für die Eltern erholsamer (ob tagsüber oder abends),
wenn das Kind wieder die Ruhe und die Mitte in sich findet.
Machen Sie wieder etwas für sich, für ihre Gesundheit, ihr
Wohlbefinden und auch für das Wohlbefinden ihres Kindes.
Ich freue mich auf ihren Anruf.

Bewegung im Grundschulalter von 6- bis 10/11 Jahren
Es geht wieder los!
Wann: 1. 10. 2012; Wo: alte Hohberghalle, 1. Hallenteil
Wir freuen uns.
Eure Karin, Sabine und Laura.

Information und Anmeldung bei: Karin Feichtinger, Telefon
07181/9647527, Handy: 0171/9196237

Abteilung Fußball

Kreisliga B - I. Mannschaft
SV Plüderhausen - TSV Großheppach 4:5 (1:5)
Zwei grundverschiedene Halbzeiten
Recht verheißungsvoll begann für den SVP die Partie. Nach
einem Foul an der linken Strafraumgrenze an Marco Rosato,
verwandelte Maurizio Konstantinidis den Strafstoß in der 2.
Minute sicher zum 1:0. Danach lieferte der SVP in der ersten
Halbzeit eine bitterböse Leistung ab. Nach einem Freistoß
von Benjamin Sigle klatschte SVP-Torspieler Massimo Corte-
se den Ball zu kurz ab, so dass Enoch Nsambu nur zwei Mi-
nuten später aus kurzer Distanz zum 1:1 nur abzustauben
brauchte. In der 15. Minute konnte Massimo Cortese einen
Schuss von Benjamin Sigle per Faustabwehr abwehren, der
Nachschuss von Arthur Adam ging jedoch durch die Beine
von Massimo Cortese zum 1:2 ins Tor. Nach einem krassen
Abspielfehler von Patrick Blessing, nutzte Benjamin Sigle
die Gelegenheit mit einem Schuss ins untere Eck zum 1:3
(23. Minute). Einen weiten Großheppacher Pass köpfte Ben
Paschuld in der 31. Minute über den herauslaufenden Massi-
mo Cortese zum 1:4 ins eigene Netz. Einen Freistoß von
Benjamin Sigle verwertete Enoch Nsambu in der 40. Minute
zum 1:5.
In der Pause muss Trainer Süleman Daylan wohl die passen-
den Worte gefunden haben. Trotz Unterzahl (gelb-rote Karte
Marc Meinhardt 35.Minute) präsentierte sich der SVP nun
besser in der Einstellung und in der Einsatzmoral. Drei Minu-
ten nach der Pause gewann Patrick Del Sorbo einen Zwei-
kampf und schloss überlegt zum 2:5 ab. In der 55. Minute
umkurvte Süleyman Daylan Großheppachs Torspieler Wahl
und schoss zum 3:5 ins verlassene Tor ein. Zwei Minuten vor
Schluss gelang Marco Rosato mit einem Schuss über Groß-
heppachs Torspieler Wahl der 4:5-Anschlusstreffer. Fast
wäre in der Schlussminute noch der Ausgleich gelungen,
doch der Schrägschuss von Süleyman Daylan ging denkbar
knapp am Tor vorbei.
SVP-Aufstellung: Massimo Cortese, Antonio Santisi, Patrick
Blessing (ab 79. Minute Patrick Woll), Ertan Hamurcu (ab 46.
Minute Robin Schunter), Ben Paschuld, Dragan Dipalo (ab
24. Minute Süleyman Daylan), Patrick Del Sorbo, Marco
Rosato, Michael Bäuchle, Maurizio Konstatinidis, Marc
Meinhardt.

Reserve
SV Plüderhausen - TSV Großheppach 3:1 (2:0)
Zweiter Sieg im zweiten Heimspiel
Im zweiten Heimspiel der Saison holte der SVP den zweiten
Sieg ohne zu glänzen. In der 22. Minute wurde Nico Monte-
santo von Claudio Montesanto freigespielt. Dieser spielte
den Gästetorspieler aus und schob überlegt ins Tor ein. In
der 36. Minute war es wiederum Nico Montesanto der bei
einer abgefälschten Hereingabe von Anoop Moudgill schnell
reagierte und mit einen Kopfball sein zweites Tor erzielte. 
In der 67. Minute war es der eingewechselte Henning Senne-
wald der einen Nico Montesanto Eckball als letztes berührte,
bevor der Ball über die Torlinie ging. Die Gäste verkürzten in
der 85. Minute aus kurzer Distanz.
SVP-Aufstellung: Aslan, Sohn, Alaa-Kasem, Hobbensiefken,
Anton, Schunter, Burma, C. Montesanto, Moudgill, Barthel,
N. Montesanto, Laschczok, Schneider, Herrmann, Sennewald

Sportverein Plüderhausen e.V.

Feuer      112☎
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Vorschau
Am Sonntag, 30. 9. 2012 hat der SVP beim SV Breunings-
weiler anzutreten. Der SVP darf wohl eine angriffsstarke
Mannschaft erwarten, denn die Gastgeber haben in nur 3
Spielen bereits schon 14 Tore erzielt. Auf den Höhen von
Breuningsweiler war es schon immer schwierig zu bestehen.
Doch vielleicht gelingt es dem SVP etwas Zählbares ins Tal
mitzunehmen.

Spielbeginn: I. Mannschaft 15.00 Uhr
Reserve 13.15 Uhr

Fußballjugend

Aktuelle Spieltermine
Samstag, 29. 09. 12
A SVP - TSV Bad Rietenau 16:45
C FC Welzheim 06 - SVP 15:15
D KTSV Hößlinswart - SVP 14:00
E I SVP - SV Remshalden III 13:00
E II SVP - TSV Rudersberg 13:00
E III SG Schorndorf II - SVP 11:00
Sonntag, 30. 09. 12
B TSV Schlechtbach - SVP 10:30 

Aktuelle Spielergebnisse
A SC Fornsbach - SVP 1:7
B spielfrei 
C TSV Schlechtbach - SVP 9:1
D SVP - SC Weinstadt I 1:5
E I SGM Haubersb./Miedelsb. II - SVP 1:17
E II SV Grossheppach I - SVP 14:2
E III SVP - TSV Grossheppach II 0:18

Spielbericht der A-Jugend vom Samstag, 15. 09. 2012
SV Plüderhausen - SV Kaisersbach 3:0
Die neu zusammengestellte Mannschaft des SVP gewann ihr
erstes Punktspiel deutlich mit 3:0. Zu Beginn des Spieles
hatte die Mannschaft etwas Probleme im Spielaufbau. Man
merkte, dass die Vorbereitung nicht planmäßig verlief. Doch
von Minute zu Minute wurde die Mannschaft stärker und
konnte sich Torchancen heraus arbeiten. Die Punkte blieben
hochverdient in Plüderhausen.
Die Mannschaft bedankt sich recht herzlich beim Trikot-
sponsor Manfred Blatt.
Torschützen: 2x Patrick Kokeisel, 1x Tobia Portolano 

Spielbericht der A-Jugend vom Samstag, 22. 09. 2012
SV Fornsbach - SV Plüderhausen 1:7
Auch das zweite Saisonspiel konnte die A-Jugend deutlich
für sich entscheiden. Gegen einen schwachen Gegner reich-
te eine mittelmäßige Leistung zu drei Punkten. 
Torschützen: 2x Patrick Kokeisel, 2x Tobia Portolano, Edwin
Skwara, Emre Yilmaz

Spielbericht der C-Jugend vom Samstag, 22. 09. 2012
TSV Schlechtbach - SVP 9:1
Das zweite Punktspiel bestritt die C-Jugend des SVP mit
großer Personalnot. Nur durch die Aushilfe zweier D-Ju-
gendspieler des jüngeren Jahrgangs konnte man überhaupt
antreten. Infolgedessen und aufgrund einer deutlich
schlechteren Mannschaftsleistung im Vergleich zur Vor-
woche, verlor man gegen den TSV Schlechtbach deutlich.
Trotzdem bedankt sich das C-Jugend Team an dieser Stelle
nochmals bei den beiden D-Jugendlichen Eyubhan Elban
und Marco Mischke für die Unterstützung. 

Das schönste Tor des Spiels und zugleich einzigste Tor für
den SVP erzielte Yannik Leitlein nach Vorarbeit von seinem
Bruder Julian Leitlein.
Es spielten: Patrick Thum, Eyubhan Elban, Maximilian Blatt,
Joel Seitle, Marcel Müller, Yannik Leitlein, Marcel Lorenz,
Giovanni di Giorgio, Julian Leitlein, Robin Neurohr, Tobias
Abt, Marco Mischke

Spielbericht der D-Jugend vom Samstag, 22. 09. 2012
SVP - SC Weinstadt I 1:5
Mit einer völlig desolaten Mannschaftsleistung hatte unser
Team nicht den Hauch einer Chance gegen den stärkeren
Gegner. So mussten wir uns mit 1:5 geschlagen geben.
Es spielten: Noel Baldassarre, Roman Gaissert, Tobias Göh-
ring, Nico Günther (1), Kristian Herceg, Felix Herder, Manuel
Herrmann, Denis Jasarevic, Patrick Lorenz, Robin Schäfer,
Serkan Simsek, Lukas Strecker, Joshua Thum, Nick Wölfl

Toller Saisonstart der E1 - Jugend
Nach einer durchwachsenen Saison 2011/2012 sind die
Spieler der E1-Jugend mit einem Kantersieg in die neue Sai-
son 2012/2013 gestartet. Beim 1. Spieltag in Haubersbronn
belohnte sich die Mannschaft durch Teamgeist, einer enor-
men Laufbereitschaft sowie unbändigen Einsatz. Obwohl
der SV Plüderhausen bereits zur Halbzeit mit 9:1 führte,
ließen die Spieler auch in Durchgang 2 nicht nach und sieg-
ten mit 17:1 Toren!! Nicht nur die vielen geschossenen Tore
sind erwähnenswert, sondern auch, dass sie zum größten
Teil herrlich herausgespielt wurden.
Herzlichen Glückwunsch und Danke für den schönen Erfolg!
Ein besonderer Dank gilt Uwe Rünger der für die Mann-
schaft einen neuen Trikotsatz besorgen konnte.
Es spielten: Julian Abt (1); Noah Albrecht (1); Maximilian
Babel (1); Eric Becker; Laurent Do (1); Conrad Pfeiffer (4);
Daniel Rünger (4); Jonas Rülicke (2); Kai Stefancic; Yannik
Straub (3)

Spielbericht der E3-Jugend vom Samstag, 22. 09. 2012
SV Plüderhausen III - TSV Großheppach II 0:18
Im ersten Spiel in völlig neuer Konstellation kämpfte die
Mannschaft, trotz des eindeutigen Ergebnisses gegen einen
übermächtigen TSV Großheppach, bis zur letzten Minute.
Wir werden weiterhin Spielpraxis sammeln und in dieser
schwierigen Gruppe viel dazu lernen. Die Kinder sind mit
Spaß dabei und immer hochmotiviert.
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Neu gebildete Bambinimannschaft eröffnet mit viel
Spielfreude die Saison
Mit gespannten Erwartungen fuhr die neu gebildete Bambi-
nimannschaft zum ersten Spieltag nach Winnenden. Die
Spiele waren geprägt durch nie nachlassenden Einsatz und
vorbildliche Spielfreude. So konnte nach zwei Siegen 3:1 ge-
gen Winnenden und 3:0 gegen Steinach-Reichenbach und
zwei Niederlagen 0:9 gegen Nellmersbach und 1:5 gegen
Schwaikheim ein ausgeglichenes Punkteergebnis nach Plü-
derhausen mitgenommen werden.
Es spielten: Meik Artes, Luca Häußermann, Tom Klauser, Ari
Mayer, Luca Schlotz, Nick Werner, Jermaine Whitacker
Vielen Dank an Franz Wagner für die Betreuung unserer
Bambinis letzte Woche im Trainig und am Spieltag.

Abteilung Handball

F1: Erste Runde im Pokal souverän gemeistert!
SG Heumaden-Sillenbuch - HSK Ur-Plü 7:28 (2:14)
In der ersten Runde im Pokal mussten wir nach Heumaden
fahren. Dort erwartete uns eine Kreisliga B-Mannschaft. Da
wir mit vollem Kader angereist waren, hofften wir auf ein
klares und schönes Spiel.
In der ersten Halbzeit kamen wir erst etwas schleppend in
Gang. Wir konnten zwar 4:0 in Führung gehen, doch leider
kam der ein oder andere Konterpass noch nicht an und so
konnten wir uns nur mühsam absetzen. Bis zur Halbzeit
stand allerdings die Abwehr sehr gut und die Bälle, die aufs
Tor kamen, parierte unsere Leo. So gingen wir mit einem
starken 14:2 in die Kabine.
In der zweiten Halbzeit zeigten die Gegnerinnen viel Herz und
wurden zunehmend bissiger. Leider ahndete der Schieds-
richter einige Fouls nicht und ließ uns auch keine Gelegenheit
eine schnelle Mitte zu spielen, da er uns grundsätzlich das
Anspiel wiederholen ließ. Trotz allem machte das Spiel
großen Spaß und mit 10 Torschützen und einem Endergebnis
von 7:28, wissen wir, dass wir auf einem guten Weg sind.
Es spielten: Stephanie Bahmüller (Coach), Stefanie Piehl-
meier und Leoni Jaßniger (im Tor), Julia Hauck (2), Sandra
Schwerdtner (1), Christin Renner (5), Michaela Will (1),
Sabrina Steiner (4), Tanja Lederer, Sarah Verdura (4), Nicola
Reinisch (7), Susanne Hardt (1), Tatjana Härer (2/1), Amelie
Ziesel (1) und Lena Dittrich

M1: Mit Niederlage in die Saison 12/13
Stuttgart Nord II - HSK Ur-Plü 23:20 (11:9)
Durch einige Verletzungsausfälle war die Mannschaft der
HSK gezwungen, mit nur 9 Feldspielern und einem Torwart
nach Stuttgart Zuffenhausen zum ersten Spiel der Saison zu
fahren. Trotz dieser Personalsorgen war vor allem die erste
Hälfte sehr ausgeglichen. Man konnte mit 1:0 in Führung
gehen, diese aber nicht halten. 
Während die Abwehr meist sehr stabil und konzentriert
agierte, fehlte es im Angriff ein ums andere Mal an Kreati-
vität und Beweglichkeit. Mit insgesamt sieben Zeitstrafen
war jedoch ein geregelter Spielaufbau oftmals nicht möglich.
So kam es, dass man mit einem 9:11 Rückstand in die Pause
ging. Ein Spielstand, der Anlass zum Hoffen gab.
Nach der Pause erwischte die M1 in den neuen Trikots den
besseren Start, was zu einem zwischenzeitlichen 13:13 Aus-
gleich führte. Jedoch machten die Stuttgarter vor heimi-
schem Publikum nun drei Tore in Folge und vergrößerten
den Vorsprung sogar auf fünf Tore wenige Minuten vor Ab-
pfiff. Dies war auch den zehn gegebenen 7-Metern gegen die
HSK Urbach/Plüderhausen geschuldet. Durch einen End-

spurt wurde der Abstand noch auf drei Tore verkürzt, ehe
das Spiel bei dem Endergebnis von 23:20 für Stuttgart Nord
2 abgepfiffen wurde.
Nach einem kämpferischen ersten Spiel mit einer hitzigen
Schlussphase und manch kaum nachvollziehbaren Schieds-
richterentscheidungen (auf beiden Seiten) schaut die HSK
zuversichtlich auf das erste Heimspiel gegen die SG Wein-
stadt 3 am kommenden Samstag, 22. September um 17.00 in
der Wittumhalle in Urbach.
Es spielten: Raphael Wieler (Tor), Tristan Krebs (1), Alexan-
der Rack (3), Alexander Moosmann (1), Oliver Klaus (2), Udo
Dolch, Dennis Mäffert (5), Michael Axtmann (2), Thomas
Krautter (5/4) und Philip Rack (1)

wB: Fehlstart perfekt
HSK Ur-Plü - SV Stuttgarter Kickers 9:12 (3:4)
Im ersten Heimspiel der Saison trat unsere weibliche B-Ju-
gend, in der Urbacher Wittumhalle, gegen die Mädels der SV
Stuttgarter Kickers an.
Schon zu Beginn der Partie zeichnete sich ein schwächeln-
der Angriff ab. Unerklärlich lethargisch, langsam und um-
ständlich agierte man, die wenigen herausgespielten Tor-
chancen vergab man dann auch noch durch unkonzentrier-
te Abschlüsse. Überwiegend stark an diesem Tag war jedoch
die Abwehr. Vor allem in der ersten Halbzeit hatte man den
Gegner gut im Griff und so ging es mit einem 3:4-Rückstand
in die Kabine. 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit ging es vielversprechend los,
schnell konnte man den Ausgleich erzielen. Dann kam je-
doch der Bruch im Spiel. Zum schwächelnden Angriff hinzu,
leistete man sich in der Abwehr zu viele Unkonzentriert-
heiten und man kassierte zu viele einfach Tore. Die Stutt-
garterinnen konnten den Vorsprung von 4:5 auf 5:12 aus-
bauen, den man nicht mehr aufholen konnte.
Trotz einer letzten Schlussoffensive und (endlich mal) erfol-
greichen Abschlüssen konnte man nur noch auf 9:12 verkür-
zen. Schade Mädels, in den ersten zwei Saisonspielen war
deutlich mehr drin. Am nächsten Samstag (23. 09. 12 um
13:15Uhr in Korb) gibt es dann die nächste Chance die ersten
Punkte einzufahren.
Gute Besserung noch an Kadda und Steffi, welche sich bei-
de verletzt haben und wohl beide pausieren müssen.
Es spielten: Louisa Schnell (Tor); Alicia Durian (2 Tore); Lea
Fritz, Stefanie Skupch (4), Laura Baron, Rebecca Kopf (1),
Alessa Fuchs, Lea Beck (1), Katharina Hafner, Ines Zeyher (1)

M2: Erster Sieg
SG Heumaden-Sillenb. - HSK Ur-Plü II 31:32 (15:15)
In unserem ersten Auswärtsspiel in Stuttgart-Sillenbuch
konnte durch einen überraschenden Blitzstart der Zweiten
der Grundstein für den ersten Saisonsieg gelegt werden. In
den ersten 6 Minuten zog die Zweite mit 0:6 davon. Beim
Stande von 2:8 nahm der Gegner seine erste Auszeit, aus
welcher die Zweite nicht so gut zurück kam und der Gegner
konnte wieder bis auf ein Tor herankommen. Das nun ausge-
glichene Spiel ging mit 15:15 in die Halbzeitpause.
Wenig vergebene Torchancen in der zweiten Halbzeit, viele
7-Meter auf beiden Seiten und eine gute Stimmung in der
Halle ließen das am Ende hart umkämpfte Spiel bis zum
Ende spannend bleiben. Die Führung kurz vor Schluss konn-
te mit einem Tor verteidigt werden.
Es spielten: Stefan Schropp (Tor), Marian Rockenhäuser
(Tor), Alexander Hezinger (2 Tore), Philipp Heinle (2), Aaron
Zeyher, Marco Mazzei (8 Tore, davon 3 Siebenmeter), Felix
Habik (11), Bastian Chlumetzky (3), Florian Wiesner, Patrick
Mayer, Andreas Kelemen (6/1)
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Spielankündigungen
Samstag 29. 09. 12
Auswärtsspiel in Remshalden-Grunbach / Jahnhalle
F-KLA 19:45Uhr SV Remshalden 2 - HSK Ur-Plü
Auswärtsspiel in Korb / Ballspielhalle
wJB-BK 13:15Uhr SC Korb - HSK Ur-Plü

Sonntag 30. 09 .12
Auswärtsspiel in Schwaikheim / Fritz-Ulrich-Halle
M-KLC 18:45Uhr  SF Schwaikheim 4 - HSK Ur-Plü 2
Auswärtsspiel in Korb / Ballspielhalle
wJA-BK 15:30Uhr  SC Korb - HSK Ur-Plü

Ergebnisse vom Wochenende
M-KLB HSK Ur-Plü - SG Weinstadt 3 19:28
M-KLC SG Heum-Sill - HSK Ur-Plü 2 31:32
mJA-BK MTV Stuttgart - HSK Ur-Plü 25:22
mJB-BK SF Schwaikheim - HSK Ur-Plü 19:20
mJC-KLA KSG Gerlingen - HSK Ur-Plü 20:19
mJD-BK-1 HSK Ur-Plü - HSV Stgt Nord 16:21
wJB-BK HSK Ur-Plü - SV Stg.Kickers 9:12
wJC-BK HSK Ur-Plü - SC Korb 13:17

Abteilung Tischtennis

SVP empfängt am Sonntag den deutschen Vizemeister
Saarbrücken
Im ersten Saison-Heimspiel erwartet das SVP-Team am
Sonntag um 15.00 Uhr in der Hohberg-Sporthalle gleich ein
Top-Team, nämlich den deutschen Pokalsieger und Vize-
meister aus Saarbrücken. Mit dieser Mannschaft hat unser
Team noch einige Rechnungen aus der letzten Saison offen,
mußte man sich damals nicht nur 2 Mal in der TTBL geschla-
gen geben, sondern auch im deutschen Pokalfinale in der
Stuttgarter Porsche Arena. Dementsprechend ist der Ehr-
geiz im Plüderhäuser Lager natürlich nochmals besonders
hoch um evtl. eine große Sensation zu feiern.
Daß ein Plüderhäuser Sieg eine solche wäre ist klar und es
ist auch nicht damit zu rechnen, daß dies gelingen wird. Daß
aber unser Team durchaus in der Lage ist, auch in dieser
Saison in der besten europäischen TT-Liga mitzumischen,
hat der 3:1-Sieg am letzten Sonntag in Grenzau gezeigt.
Das Team aus der Saarländischen Hauptstadt ist allerdings
wesentlich stärker einzuschätzen, da es mit unveränderten
Mannschaft antreten kann, also mit den 3 Olympiateilneh-
mern Bastian Steger, Joao Monteiro und Bojan Tokic. Die
ersten beiden Begegnungen in der neuen Saison haben sie
allerdings jeweils knapp gegen die beiden anderen schwäbi-
schen Clubs Ochsenhausen und Frickenhausen verloren, so
daß sie derzeit sogar mit 0:4 Punkten im Tabellenkeller
stecken und warum sollten sie nicht auch gegen das 3.
schwäbische Team verlieren? Man muß allerdings schon zu-
geben, daß die beiden schwäbischen Rivalen sich auch sehr
gut verstärkt haben mit den absoluten Weltklassespielern
Olympiasieger Ryu Seung Min bzw. Koki Niwa.
Natürlich gehören die Saarbrücker auch in dieser Saison zu
den ganz großen Play-off-Kandidaten, denn es gibt wohl
kaum eine ausgeglichener besetzte Mannschaft als diese.
Niemand kann im Voraus einschätzen, welcher der 3 Akteu-
re an diesem Tag der Beste sein wird und wer an Nr. 1, 2 oder
3 aufgestellt wird. Dies macht es allen Gegnern schwer, evtl.
von ihnen gewünschte Begegnungen herauszufiltern. Hier
braucht man einfach ein glückliches Händchen, damit es so
kommt, wie man es sich wünscht.

Aber eines steht fest: „Kara“, Torben Wosik, Philipp Floritz
und Andrew Baggaley werden alles geben, um diesem Top-
Team Paroli zu bieten. Sie werden ganz sicher um jeden ein-
zelnen Ball kämpfen und versuchen, die starken Gegner in
Schwierigkeiten zu bringen. Die hoffentlich zahlreichen TT-
Freunde erwartet auf jeden Fall wieder Weltklassesport mit
zahlreichen herrlichen Ballwechseln.

SVP schlägt in Grenzau zu und holt sich den 1. Saisonsieg
Mit gedämpftem Optimismus reiste das SVP-Team zusam-
men mit vielen Fans wieder einmal mit einem Reisebus in
den Westerwald, denn man rechnete sich doch Chancen aus
gegen das Team aus dem Hoteldorf, obwohl dieses in ihrem
ersten Spiel die starke Bremer Mannschaft besiegt hatte.
Im ersten Spiel traf „Routinier“ Torben Wosik auf den Ab-
wehrstrategen Ruwen Filus und im Plüderhäuser Lager war
man gespannt darauf, ob sich Torben gegenüber dem Match
in Fulda steigern könnte. Was er dann gegen den jungen
deutschen Nationalspieler zeigte, war gelinde gesagt „erste
Sahne“. Mit sehr viel Kopf und einer taktisch hervorragen-
den Leistung beherrschte er seinen Gegner recht klar und
brachte das SVP-Team mit einem 3:0-Sieg in Führung.
„Unser Kara“ stand dann im nächsten Spiel Andrej Gacina
gegenüber und die beiden lieferten sich ein sehr unter-
schiedliches Duell, denn Kara gewann den 1. und 3. Satz
jeweils klar, mußte den 2. und 4. Satz aber genauso klar
abgeben. Im 5. Satz lieferten sich die beiden dann ein sehr
ausgeglichenes Duell mit wechselnden Führungen, das Kara
dann am Ende mit 11:9 für sich entscheiden konnte.
Philipp Floritz hatte jetzt die Chance, gegen Tomas Pavelka
den Sack zuzumachen und war nach 2 verlorenen Sätzen
mit dem Gewinn des 3 + 4. Satzes und einer 8:5 und 9:7-Füh-
rung im Entscheidungssatz auch sehr nahe daran. Leider
verlor er diesen aber dann doch noch mit 9:11, so daß Gren-
zau wieder auf 1:2 herankam.
Kara hatte nun die Chance gegen Filus den SVP-Sieg zu
sichern. Dies gelang ihm schließlich auch, wenn er auch nach
einem klaren Sieg im 1. Satz große Mühe hatte, seinen Gegner
mit einem knappen 3:1-Satzsieg zu bezwingen und damit den
viel umjubelten Erfolg unter Dach und Fach zu bringen. Er
zeigte aber auch in diesem Match - wie auch schon in Fulda -
, daß er derzeit in sehr guter Form ist in der er jederzeit in der
Lage ist, fast jeden Gegner zu bezwingen. Dies zeigte er auch
im Europaligaspiel von Serbien gegen Portugal in der letzten
Woche, als er nicht nur den Ochsenhausener Tiago Apollonia,
sondern auch seinen evtl. sonntäglichen Gegner Joao
Monteiro bezwingen konnte. Sollte er diese Form auch am
Sonntag zeigen können, steigen die Plüderhäuser Chancen
auf einen Überraschungserfolg beträchtlich.   

Abteilung Tischtennisjugend
Mittelfeldplätze für den Plüderhäuser Nachwuchs bei der
Bezirksrangliste II
Tobias Clement und Yannick Zinßer erreichten bei der Be-
zirksrangliste II in Schorndorf die Plätze 6 bzw. 7 in ihren
Wettbewerben.
Tobias trat bei den Jungen U18 an und spielte sich nach sei-
ner Auftaktniederlage mit fünf Siegen in die Spitzengruppe
des Teilnehmerfeldes. Leider riss dann der Faden und Tobias
verlor darauf seine weiteren fünf Spiele. Am Ende stand
Platz 6.
Yannick musste bei den Jungen U15 gegen viele bis zu zwei
Jahre ältere Spieler antreten. Er schlug sich mit seinen fünf
Siegen und ebenfalls sechs Niederlagen sehr achtbar. Bei
zwei Spielen, die er jeweils 2:3 verlor, war mehr drin, anson-
sten kann er aber mit seinem Endergebnis zufrieden sein.
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Abteilung Turnen

Neu!!!  Neu!!!  Neu!!!  Neu!!!  Neu!!!  Neu!!!
Flexi-Bar-Kurs
AKTIVES SCHWINGEN - REAKTIVES CORETRAINING
FLEXI-BAR® eröffnet endlich die Möglichkeit, die Tiefen-
muskulatur auf einfache Art und Weise zu kräftigen. Der in
Schwingung gebrachte FLEXI-BAR® bewirkt durch seine
Vibration eine außergewöhnliche, tiefgehende Reaktion des
Körpers - die reflektorische Anspannung des Rumpfes, wel-
che bewusst nicht erreicht werden kann.
So wird aktiv der FLEXI-BAR® in Schwingung gebracht und
zugleich passiv die Tiefenmuskulatur gestärkt, indem der
Körper auf die Schwingung reagiert. Eine bestimmte Anzahl
Schwingungen pro Minute bewirkt nicht nur ein Kraft-Aus-
dauertraining, sondern steigert auch den Stoffwechsel und
die Herzfrequenz. 
FLEXI-BAR® ist für Jung, Alt, Einsteiger und Fortge-
schrittene. Eine schlechte Haltung, eine zu schwache Tiefen-
muskulatur, eine zu verbessernde Sensomotorik ist eine
Motivation für Alle. Ob ich Rückenschmerzen habe, oder
ihnen nur vorbeugen will, mit FLEXI-BAR® kann man mit
denselben Übungen die Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und
Koordination von allen Personen mit unterschiedlichstem
Trainingsniveau trainieren. 
Schon nach kurzer Zeit erhalten Sie ein völlig neues
Körpergefühl:
• Propriozeptive Therapieform bei Nacken- und Rücken-

schmerzen
• Bindegewebefestigung
• Haltungsverbesserung
• Bodystyling
• Po-Muskeldefinition
• Fettverbrennung
• Steigerung der Konzentrationsfähigkeit
• Ausgleich von muskulären Disbalancen

Der Kurs beginnt am 01. 10. 12, ebenfalls von 20:30 - 21:30
Uhr im Gymnastikraum der Staufenhalle.

Thema „fremd“: Kirgisien und „Der fliegende Teppich“
Als Thema haben wir in dieser Spielzeit das Stichwort
„fremd“ gesetzt und darum ganz unterschiedliche Veran-
staltungen gruppiert. 
Im ersten Termin geht es um Kirgisien, einem kleinen Berg-
land im Nordosten Zentralasiens, einem Land der kulturellen
und gesellschaftlichen Gegensätze und Heimat des Schrift-
stellers Tschingis Aitmatow. Rose und Fritz Härer berichten
von ihrer Reise durch das Tienschan-Gebirge, ihrer Begeg-
nung mit Frauen einer Handarbeits-Initiative, einem großen
Basar in der Hauptstadt Bischkek und einem Reiterfestival in
über 3000 m Höhe. Eintritt: 4 Euro. Fr 28. September um 20
Uhr - ab 19 Uhr gibt es Kostproben aus der kirgisischen Küche.

Am 12. Oktober wird Dilaver Gök in seiner Lesecomedy „Der
fliegende Teppich“ witzig und humorvoll Geschichten mitten
aus dem Leben zwischen Türken und Deutschen erzählen.
Er lässt Sie nach Istanbul reisen, ohne dass Sie ein Flug-
ticket bezahlen müssen! Lassen Sie sich überraschen, ob es
dem Teppichmeister im Basar gelingt, seinen Teppich an die

deutschen Gäaste zu verkaufen! .... Sie werden Ihren Spaß
haben und sich hinterher sehr genau überlegen, ob Sie
nochmals eine Einladung zum Tee annehmen oder nicht.

David Stützel & Friends
Zum dritten Mal lädt David Stützel Freunde ein, mit ihm in
unserem Theater aufzutreten, zu musizieren und improvi-
sieren, auf gewöhnlichen und selbstverständlich auch auf
merkwürdigen Instrumenten. Und wer schon einmal dabei
war, weiß: Schon nach kurzer Zeit entsteht Musik, von der
man nur möchte, dass sie nie aufhört.
Sa 29. September um 20 Uhr

Veranstaltungen im Oktober:
05.10. um 20 Uhr - Die Nibelungen
12.10. um 20 Uhr - Der fliegende Teppich
13.10. um 20 Uhr - Die Chansons der Apfelfrau
14.10. um 14 Uhr - Kasper und das Ungeheuer Godaide (ab 4

Jahren)
20.10. um 20 Uhr - Sofa-Schlachten, mit Eintopf
26.10. um 20 Uhr - Ich hab’ Heimweh nach St. Pauli

Karten & Gutscheine
... können Sie bei der Papeterie Donner kaufen oder online
unter www.theater-hinterm-scheuerntor.de bestellen.

Tierauffangstation Uferweg 7
Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Telefon 07181/932662 ein Anrufbeantworter ist geschaltet,
wir rufen zurück.
Homepage:  www.tierschutz-pluederhausen.de
E-Mail:  post@tierschutz-pluederhausen.de

Ganz dringend suchen wir ehrenamtliche Mitarbeiter.

Unser „Tag der offenen Tür“ war ein gelungenes Fest. Wir
möchten uns herzlich beim Grillteam BBQ Gaumenfreu(n)de
für das schöne Grillfest bedanken. Unsere Tombola mit tol-
len Preisen war fast ausverkauft. Wir bedanken uns bei den
vielen Firmen, die so schöne Gewinne gespendet haben.
Eine Liste der Spender ist auf unserer Homepage. Nicht ver-
gessen dürfen wir die vielen privaten Spenden von Tombola-
Preisen und Kuchenspenden, auch hier ein herzliches
Dankeschön. Bei wunderschönem Wetter, gutem Essen und
vielen interessierten Besuchern war dies ein gelungenes
Fest und ein schöner Sonntag. 

Chorprobe
Nach dem Spiel ist vor dem Spiel. Weiter gehts mit Chor-
probe am Freitag um 19 Uhr in der Aula der Hohbergschule.
Wir begrüßen gerne interessierte Schnupperer und Ein-
steiger (alle Stimmen, jedes Alter). Weitere Anfragen richten
Sie bitte an L. Schopf   0170 / 4194803, H. Lehmann 07181 /
82058, oder eMail-Adresse tonart_pluederhausen@gmx.de

Rückblick Konzert
Wir bedanken uns bei allen Gästen unserer Soirée „Som-
mer“ für Ihren Besuch. Spätestens beim anschließenden

TonArt e.V.

Tier- und Naturschutz
Plüderhausen und Urbach e.V.
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Glas Sekt konnten wir feststellen, dass es Ihnen genauso viel
Spaß gemacht hat wie uns, für Sie zu singen. 
Zur weiteren Lektüre verweisen wir auf die Schorndorfer
Nachrichten vom 24. Oktober „TonArt: Premiere im Wittum-
hof“. Wir sind ebenfalls der Ansicht, daß unsere Soirée ein
gelungener erster Auftritt war, seit der Umbennung von
„Junger Chor Plüderhausen“ in „TonArt“.

Flohmarkt am 14. Oktober
TonArt ist wieder auf dem Flohmarkt vertreten mit den be-
liebten Crepes- und Waffelspezialitäten nebst Kaffee und
alkoholfreien Erfrischungsgetränken. Wie jedes Jahr in der
Hauptstraße vor Modehaus Hertlein.

Oktoberfest
An dieser Stelle möchte sich die Vorstandschaft des Musik-
vereins bei allen Mitgliedern, Spendern, Helferinnen und
Helfer und allen die in irgend einer Art und Weise zum Ge-
lingen unseres 1. Walkersbacher Oktoberfestes beigetragen
haben bedanken.
Ohne Sie alle wäre es nicht möglich ein Fest dieser Größen-
ordnung zu bewältigen. Nicht nur der Festablauf muß ge-
währleistet sein, auch der Zeltaufbau, der Zelteinbau, dafür
nochmals ein Kompliment und vielen Dank an Familie Kohl
für die tolle Dekoration, und natürlich auch wieder der Zelt-
abbau und das Aufräumen. Nochmals vielen, vielen Dank für
Ihre Mithilfe. 

Mitgliederversammlung:
Am Freitag 28. September findet um 20.00 Uhr im Bürger-
haus in Walkersbach eine Mitgliederversammlung des Mu-
sikvereins statt.
Schriftliche Einladungen an alle Mitglieder sind bereits er-
folgt. Auf der Tagesordnung stehen u. a. folgende Punkte:
Berichte des 1. Vorsitzenden und des Kassiers, Rückblick
Oktoberfest und weitere Termine 2012/2013.
Der Musikverein hofft auf eine rege Teilnahme der Mitglieder.

Vorankündigung:
Das diesjährige Herbstschießen für Jedermann findet am 7.
10. 2012 im Schützenhaus in Walkrsbach statt.
Geschossen wird mit Kleinkalibergewehren (50m) in zwei Ka-
tegorien, Jugendklasse (12-16J.) und Schützenklasse (ab 16J.).
Auch Gäste sind herzlich willkommen. 

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 8 13 66, Fax: 98 98 34
E-Mail: Ev.Kirche.Pluederhausen@t-online.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Halde 22:
Montag 14 - 18 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 - 12 Uhr

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 99 07 92,
Fax 99 09 12
E-Mail: pfarramt2.pluederh@gmx.de

Evangelische Kirchengemeinde
Plüderhausen

Musikverein   Frohsinn" e.V.
Walkersbach"

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 27.09.: 14.30 - 17.30 Uhr Betreuungsgruppe
für Demenz-Kranke im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-
Saal); 14.30 - 16.30 Uhr Seniorennachmittag im Wittum-
stüble (Schüle-Saal); 20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Ge-
meindezentrum Wittumhof
Freitag, 28.09.: 9.30 Uhr Werktagsgottesdienst in der
Cafeteria des Seniorenzentrum Haus am Brunnenrain (Pfr.
Klopp)
Sonntag, 30.09.: 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum
Erntedankfest mit Kindergarten Drosselweg (Pfr. Walz);
Opfer für Missionsfond, KEIN separater Kindergottesdienst
wegen Familiengottesdienst 
Dienstag, 02.10.: 14.30 Uhr Bibelstunde des Süddeutschen
Gemeinschaftsverbandes im Gemeindezentrum Wittumhof
Donnerstag, 04.10.: 14.30 - 17.30 Uhr Betreuungsgruppe für
Demenz-Kranke im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-
Saal); 18.00 Uhr Mitarbeiterforum; 20.00 Uhr Kirchenchor-
probe im Gemeindezentrum Wittumhof

Öffnungszeiten der Evang. Gemeinde-Bücherei im Ju-
gendhaus Hauptstr. 36:
Sonntags nach dem Gottesdienst von 11.00 bis 11.30 Uhr,
Dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr. An Ferien- und Feiertagen
ist die Bücherei nicht geöffnet.

Familien-Gottesdienst zum Erntedankfest am 30. Sep-
tember 2012
Das Erntedankfest feiern wir am Sonntag, 30. September
um 10.00 Uhr mit einem Familiengottesdienst. Der Gottes-
dienst wird von den Kindern und Erzieherinnen des Kinder-
gartens Drosselweg mitgestaltet (Pfr. Walz).
Erntegaben für das Erntedankfest können am Samstag, 29.
September von 8.00 bis 12.00 Uhr in der Kirche abgegeben
werden. Die Erntegaben geben wir wie im Vorjahr an das
Seniorenheim in Plüderhausen und Urbach weitergeben.

Mitarbeiterforum am 04. Oktober 2012
Zum nächsten Mitarbeiterforum am Donnerstag, 04. Okto-
ber laden wir um 18.00 Uhr alle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter herzlich ein ins Gemeindezentrum Wittumhof. Es
gehen dieses Mal keine separaten Einladungen zu. Bitte in
den einzelnen Gruppen und Kreisen weitergeben.

Rückblick Konfi-Freizeit 
Am vergangenen Wochenende waren wir mit 31 Konfirman-
dinnen und Konfirmanden und 10 Mitarbeitenden auf dem
Mönchhof zur diesjährigen Konfifreizeit. Nach einem action-
reichen Spieleabend am Freitag 
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mit anschließender Nachtwanderung (tapfer trotzten wir
dem Regen) beschäftigten wir uns am Samstag mit unserem
Thema „Vaterunser“.  

Geländespiel und Filmabend rundeten den Tag ab. Natürlich
gabs zwischendurch genügend Freizeit für Fußball und
mehr. Am Sonntag feierten wir zum Abschluss einen ge-
meinsam vorbereiteten Gottesdienst, bevor wir dann nach
dem Mittagessen die Heimreise antraten - um dann zu Hau-
se die eine oder andere Stunde Schlaf nachzuholen. Schön,
dass wir so ein tolles Wochenende zum Einstieg in die Kon-
firmandenzeit verbringen konnten.

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Mädchenjungschar II 
donnerstags 18.30 Uhr für Mädchen von Klasse 5-7 Infos:
Sina Riefle, 880146

Mädchenjungschar I 
mittwochs 18 Uhr für Mädchen von Klasse 2-4 Infos: Ann-
Kathrin Sonnek, Tel. 88220

Bubenjungschar II 
mittwochs 18 Uhr für Jungs von Klasse 5-7. Infos: Adrian
Grigat, Tel. 87552

Bubenjungschar I
mittwochs 18 Uhr für Jungs von Klasse 2-4 Infos: Jonas
Wolf, Tel. 89359

Sonntag, 30.09.: 11.00 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest
mit dem Musikverein Walkersbach (Pfr. Scheiner); Opfer für
die eigene Kirchengemeinde

Gemeindefest am 30. September 2012
Sie sind herzlich eingeladen zum Gemeindefest am Sonntag,
30. September (Erntedankfest) im Bürgerhaus. Begleitet
vom Musikverein Walkersbach starten wir mit einem Gottes-
dienst um 11.00 Uhr. Danach gibt es Mittagessen, sowie Kaf-
fee und Kuchen und natürlich darf die legendäre Tombola
nicht fehlen.
Das Walkersbacher Museum ist am 30. September ebenfalls
geöffnet, ein Abstecher lohnt sich. Die Jubiläums-Festschrift
ist beim Gemeindefest für 3 EUR erhältlich.

Rechnungsabschluss 2011
Der Rechnungsabschluss 2011 liegt in der Zeit vom 1. bis zum
8. Oktober 2012 jeweils von 19.00 bis 20.00 Uhr zu jeder-

Evangelische Kirchengemeinde
Walkersbach

manns Einsicht bei Kirchenpflegerin Rose Ziesel, Obertal 7,
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit
Donnerstag, 27.09.: 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü; 19.30 Uhr KGR Sitzung, GH St. Michael, Plü;
20.00 Uhr Chorprobe Kirchenchor in Urbach
Freitag, 28.09.: 9.30 Uhr Wortgottesdienst im Haus am
Brunnenrain, Plü (Pfr. Klopp); 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Spielgruppe im GH St. Michael, Plü; 10.30 Uhr Wortgottes-
dienst im Alexanderstift Haus B, Urb; 14.30 Uhr 2. Treffen
Rathauskalender, GH St. Michael, Plü; 15.00 Uhr Einladung
zur Minischnupperstunde und Minitreff im GH St. Marien,
Urb s. u.; 18.30 Uhr Chorprobe Chorisma, GH St. Marien,
Urbach
Samstag, 29.09.: 12.30 Uhr Trauung Norbert Domnik mit
Katharina Sing in Plüderhausen
Sonntag, 30.09. - Erntedankfest: 9.00 Uhr Eucharistie-
feier in Urbach, Totengedenken für Ursula und Eduard Lasek
u. Maria Weller, Minidienst: Lara, Stefanie, Maximilian, Patri-
cia, Rosalinda, Johanna, Sarah Z., Katja; 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier/Familiengottesdienst in Plüderhausen unter Mit-
wirkung vom Kindergarten St. Michael
Totengedenken für Paul, Anna Andrey Kos und Fam Komar
Minidienst: Michaela, Markus, Miriam, Erik, Karina, Laura
Montag, 01.10.: 16.30 Uhr Probe für die neuen Ministranten
in der Kirche, Plü; 19.00 Uhr Chorprobe Li-Chörle im GH St.
Michael, Plü
Dienstag, 02.10.: 18.30 Uhr Rosenkranz in Plüderhausen;
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen, Minidienst: nach
Plan; 19.45 Uhr Chorprobe Kirchenchor in Plü
Donnerstag, 04.10.: 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü; 20.00 Uhr Chorprobe Kirchenchor in Urbach

Pfarrer: Michael Klopp, Tel: 07181 - 81221
Pfarrer i. R.: Franz Markl, Tel: 991234
Diakon i. R.: Anton Kampa, Tel: 884555
Gemeindereferentin Frau Egyptien: Tel: 07181 - 81928
rk.urbach.egyptien@web.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 9 - 11 Uhr Urbach 14- 18 Uhr Plüderh.
Dienstag 9 - 12 Uhr Plüderh. 14- 18 Uhr Plüderh.

17.45 - 18 Uhr Urbach
Mittwoch 9 - 11 Uhr Urbach
Freitag 9 - 11 Uhr Urbach 14- 18 Uhr Plüderh.

Plüderhausen: 07181 - 81221
Urbach: 07181 - 81928

Die Pfarrbüros Urbach und Plüderhausen sind am 28.09.
geschlossen.

Plüderhausen und Urbach

Dekanatstag am 29. September im Bürgerhaus in
Backnang
Seit mehr als einem Jahr läuft der Dialogprozess in der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart. Es ist Zeit, Bilanz zu ziehen und
die Ergebnisse zumindest für unser Dekanat vorzustellen,
Auch die Dienste und Aktivitäten des Dekanats möchten
sich vorstellen. Deshalb sind alle herzlich eingeladen zum
Dekanatstag in das Bürgerhaus in Backnang, Bahnhofstr. 7. 
Um 14.00 Uhr öffnet die Fachmesse ihr Tore, in der sich die

Katholische
Kirchengemeinde
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Einrichtungen, Verbände, Sozialstationen und die Familien-
pflege vorstellen und sich auf Begegnungen bei Kaffee und
Kuchen freuen.
Ab 15.30 Uhr präsentieren die sieben Arbeitsgruppen des
Dialogprozesses im Dekanat ihre Ergebnisse.
Ab 17.15 Uhr wird ein Kurzvortrag über den Dialogprozess
stattfinden. Herrn Dr. Warmbrunn, dem Vorsitzenden des
Diözesanrats werden die Themen aus den Foren des Deka-
nats übergeben.
Als Abschluss findet um 18.00 Uhr in der St. Johannes-
Kirche ein Abschlussgottesdienst statt, der von den Kirchen-
chören Waiblingen und Backnang mitgestaltet wird.

Erntegaben für den Erntedankaltar
Am Sonntag, den 30. September feiern wir das Erntedank-
fest. Damit der Erntedankaltar reichlich und schön gestaltet
werden kann, bitten wir um Spenden dafür am Freitag, den
28. 09. oder am Samstag, den 29. 09. bis 10.00 Uhr. Die
Früchte, das Gemüse oder sonstige Erntegaben können in
den Altarraum gelegt werden. Die Gaben für den Dankaltar
werden wie in den letzten Jahren an „Die Tafel“ gespendet.

Katholische Kinder- und Jugendarbeit

Probe für die neuen Ministranten und Minitreff
Am Montag, den 01. 10. beginnt die Probe für die neuen Mini-
stranten in Plüderhausen um 16.30 Uhr. 

Jugendbandprobe
Die nächste Jugendbandprobe findet am 05. 10. um 16.30
Uhr im Gemeindehaus St. Marien in Urbach statt.

Krabbel- und Spielgruppe „Windelflitzer“
im Gemeindehaus St. Michael, Plüderhausen für Kinder bis 3
Jahren. Kontakt: Pfarrbüro Plüderhausen Tel: 81221

Gemeindezentrum Christuskirche, Weberstraße 2
Pastor Stefan Reinhardt, Weberstr. 2, 73655 Plüderhausen,
Tel. 07181/81280, E-Mail: Stefan.Reinhardt@emk.de

Veranstaltungen
Freitag, 28. 9.: 19.00 Uhr Fireflies das Jugendcafe. Weitere
Info’s gibt es unter http://diefireflies.blogspot.com
Sonntag, 30. 9.: 10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 03.10.: 19:00 Uhr Posaunenchorprobe.

Wir laden zu allen Veranstaltungen herzlich ein.

Ottental 6

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 27.09.: 20.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 28.09.: 20.00 Uhr Projektchorprobe in Lorch
Samstag, 29.09.: 11.00 Uhr Nachwuchsorchesterprobe in
Schorndorf; 18.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 02.10.: 20.00 Uhr Bezirksjugendchorprobe in
Lorch; 20.00 Uhr Gemeindechorsingstunde
Donnerstag, 04.10.: 20.00 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirchengemeinde

Evang.-method. Kirche

Begeisterung und Besinnlichkeit: Jugendtag der Neuapo-
stolischen Kirche Süddeutschland
Am vergangenen Wochenende feierte die Neuapostolische
Kirche Süddeutschland ein Großereignis: den Jugendtag
2012. Dazu kamen die Jugendlichen aus Baden, Bayern und
Württemberg und ihre Seelsorger auf dem Olympiagelände
in München zusammen. Der Jugendtag begann am Freitag-
abend, 14. September, und endete am Sonntag, 16. Septem-
ber, mit einem Gottesdienst, an dem rund 11.500 Gläubige
teilnahmen. 
Der Jugendtag - für die jungen Christen Höhepunkt im Kir-
chenjahr - stand diesmal unter dem Motto: „Jesus Christus
in der Mitte meines Lebens“. Passend dazu gab es einen
rockigen Song, den der neuapostolische Profimusiker Sigi
Hänger aus Lorch (Baden-Württemberg) komponiert und
gedichtet hatte: „We praise thy name“. Er war bereits im
vergangenen Jahr der Jugendtags-Mottosong.
Aus dem Kirchenbezirk Schwäbisch Gmünd, zudem auch die
Kirchengemeinde Plüderhausen gehört, waren 250 Jugend-
liche nach München gereist.
Das Wochenende war von der Freude, der Spontanität, aber
auch vom gläubigen Bekennen der jungen Christen geprägt.
Vor allem die vielfältigen Musik-Beiträge riefen immer Be-
geisterungsstürme hervor. 

Begeisterndes Muiskprogramm
Zum musikalischen „Come Together“, dem öffentlichen Auf-
takt des Jugendtags am Freitagabend, waren rund 5.000
Besucher zum „Theatron“ auf dem Olympiagelände gekom-
men. Die Künstler Caro Wölz und „The Carriers“ rissen das
Publikum regelrecht mit. 
Auch das Konzert am Samstagabend im Olympiastadion,
das von einem Jugendchor mit ca. 170 Sängerinnen und
Sängern und einem mit 140 Instrumentalisten besetzten
Orchester gestaltet wurde, begeisterte. Geboten wurden
Soundtracks aus Filmen und Musicals, Gospels, klassische
Stücke und Kirchenmusik. Der Auftritt des Vokalensembles
„Vocal Five“ aus Taucha (Sachsen), die als Gäste am Ju-
gendtag teilnahmen, war ein Höhepunkt des Konzerts.

La-Ola-Wellen schon bei der Eröffnung
Zur Eröffnungsveranstaltung am Samstagvormittag waren
rund 9.000 Jugendtags-Teilnehmer gekommen. Bezirks-
apostel Michael Ehrich, Präsident der neuapostolischen Ge-
bietskirche Süddeutschland, erklärte in seiner einleitenden
Ansprache um 10.17 Uhr den Jugendtag offiziell für eröffnet. 
Als Vertreter der Stadt München sprach Stadtrat Hans
Dieter Kaplan ein Grußwort. Er zeigte sich deutlich beein-
druckt von der lebendigen Atmosphäre des Jugendtags und
hieß die jungen Gläubigen herzlich in der bayerischen Lan-
deshauptstadt willkommen. 

Vielfältige Veranstaltungen
Der Samstagnachmittag bot eine bunte Vielfalt von Veran-
staltungen: Podiumsdiskussionen, Workshops, Vorträge,
Sport, Ausstellungen und viel Musik. 

Feierlicher Gottesdienst 
Im Mittelpunkt des Jugendtags stand der Gottesdienst am
Sonntagvormittag. Bezirksapostel Jean-Luc Schneider
(Frankreich), der seit Pfingsten 2012 als „Stammapostel-
helfer“ beauftragt und somit das künfige Kirchenoberhaupt
ist, führte den Gottesdienst durch. Als Grundlage für die
Predigt nahm er ein Bibelwort aus dem Matthäus-Evan-
gelium: „Wer nun mich bekennt vor den Menschen, den will
auch ich bekennen vor meinem himmlischen Vater.“ (Mat-
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thäus 10,32). Im Gegensatz zum Konzert am Vorabend herr-
schten am Sonntag andächtige Stille und feierliche Atmos-
phäre unter den rund 11.500 Teilnehmern. 
Der süddeutsche Jugendtag hat seine Spuren auch in den
Medien hinterlassen. Noch am Samstag, 15. 09. 2012, wurde in
„SAT.1 Bayern“ (ein bayerisches Fernsehfenster von SAT.1) ein
rund zweiminütiger Beitrag über das Ereignis ausgestrahlt. 

Freunde und interessierte Mitbürger sind zu allen
Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich eingeladen.
Weitere Informationen unter www.nak-sued.de

Gemeindevorsteher:
Thomas Hetzel, Akazienstr. 4, 73547 Lorch, Tel. 07172/914680

Für einen Augenblick:
Lasst uns festhalten an dem Bekenntnis der Hoffnung und
nicht wanken; denn er ist treu, der sie verheißen hat; und
lasst uns aufeinander Acht haben und uns anreizen zur
Liebe und zu guten Werken. Hebräer 10, 23-24

Donnerstag 27.09.: 18.30 Uhr Jugend-Alphakurs
Freitag, 28.09.: 18.00 Uhr Stammtreffs der Royal Rangers:
Starter (6 bis 8 Jahre), Kundschafter (9 bis 12 Jahre) und
Pfadfinder (13 bis 14 Jahre)
(Infos für alle Altersgruppen: Eva Filser, Tel. 0 71 72 / 2 15 38)
Kurzfristige Programmänderungen sind möglich!
20.00 Uhr Teenietreff „New Generation Youth“ für alle Tee-
nies von 13 bis 25 Jahren
(Infos: Michael Strobel, Tel. 0151 / 56 33 62 25)
Sonntag, 30.09.: 10.00 Uhr Gottesdienst. Die Senioren ge-
stalten den Gottesdienst mit Heinz Meier. Parallel zum Got-
tesdienst gibt es ein altersgemäßes Kinderprogramm
Montag, 01.10.: 17.45 Uhr life-Kickers (Infos: Joshua Senk,
Tel. 0179/ 8 26 74 61; 20.00 Uhr Fußball-Gruppe - Treffpunkt
Kunstrasenplatz Plüderhausen
(Infos: Peter Bischoff, Tel. 0 71 83 / 30 24 68)
Dienstag, 02.10.: 19.30 Uhr Dienstagsgebet

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage: www.czlife.de; Büro: 0 71 81 / 99 59 71 (AB - wir
rufen zurück); Buchladen books & more, Wilhelm-Bahmüller-
Straße 12 in Plüderhausen;  Öffnungszeiten Di. - Sa.  9.00 -
12.00 Uhr; Di., Do., Fr.  15.00 - 18.00 Uhr; Tel. 0 71 81 / 8 14 18

Kommen Sie doch einfach mal bei uns vorbei, wir freuen
uns auf Sie!

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 28.09.: 18.00 Uhr Royal Rangers. Tag im Team
(www.rr68.de).
Samstag, 29.09.: 19.30 Uhr Sing and pray im Saal der VM.
Es ist eine besondere Freude, diesen Monat wieder einmal
Sing and Pray gemeinsam genießen zu können. Jeder ist
herzlich eingeladen zum gemeinsamen Gebet und Gesang.
Sonntag, 30.09.: 10.00 Uhr Gottesdienst im FWH mit den
Royal Rangers. Herzliche Einladung auch an alle Familien,
die sich für die Pfadfinderarbeit der Royal Rangers interes-

Volksmission Plüderhausen

Christliches Zentrum life

sieren. Gesonderte Kinderveranstaltungen entfallen; 18.00
Uhr Teeniebunker. Schaut einfach rein, bei uns ist immer
was los!
Mittwoch, 03.10. (Tag der deutschen Einheit): 10.00 Uhr
Glaubenskonferenz der VM „Mittendrin“ in der Künkelin-
halle Schorndorf; 18.00 Uhr Familienabend im Saal der VM.
Jeder bringt sein Vesper mit und teilt es in bester urchrist-
licher Art mit den Anderen; 19.45 Uhr KEIN Gebetstreff!

Auskünfte zu den Hauskreisen der VM und Möglichkeit der
Kontaktaufnahme gibt es über das Sekretariat der VM (Tel.:
07181/84767 oder 880793, Mail: sekretariat@vm-plueder-
hausen.de).
Weitere Termine und Informationen finden sich auf der Ho-
mepage der Gemeinde (www.vm-pluederhausen.de). 

Bei unseren Veranstaltungen freuen wir uns über neue
Gesichter. Herzliche Einladung!

Jahrgänge teilen mit

Jahrgang 1927/28
Am Donnerstag, 4. Oktober, treffen wir uns um 12.30 Uhr in
der Gaststätte „Harmonie“ in Schorndorf, Moserstraße, zum
Mittagessen. Abfahrt mit dem Linienbus ist um 11.38 Uhr an
der Staufen-Apotheke.

Jahrgang 1938
Erinnerung
Wir möchten nochmals an die Wanderung nach Urbach zum
SC-Treff am 10. Oktober 2012 erinnern. Treffpunkt ist um 14
Uhr Gänswasenbrücke. Anmeldungen bis 5. 10., bei Reinhard
Lillich, Telefon 07181/64425.
Nichtwanderer können mit dem Bus 243 um 14.20 Uhr oder
14.50 oder 15.20 Uhr ab Königsbau bis Haltestelle Urbach,
Wittumhalle fahren. Von dort nur wenige Meter zum SC-
Treff. Für die Rückfahrt wird ein Fahrdienst organisiert.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung. Der Ausschuss

Jahrgang 1944/45
Wir treffen uns wegen dem Feiertag am 3. Oktober diesmal
erst am Dienstag, dem 9. Oktober im „Schützenhaus“ in
Plüderhausen.

Jahrgang 1949/50
Hallo Jahrgängler!
Am Freitag, 28. September 2012, treffen wir uns am Rathaus
Plüderhausen um 7.30 Uhr! Unser Tagesausflug mit Betriebs-
besichtigung der Firma Zott in Mertingen, danach eine klei-
ne Stadtführung durch das Fischerviertel in Ulm, bietet je-
dem Teilnehmer ein abwechslungsreiches Programm.
Info: Irmtraud, Telefon 81100

Jahrgang 1956
Stammtisch
Liebe Jahrgangsfreunde, am Freitag, 28. September, treffen
wir uns in der „Pizzeria la Pineta“ um 20 Uhr zum
Stammtisch. Gerne sind alle Plüderhäuser 56er bei uns will-
kommen.
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Fortsetzung Not- u. Sozialdienste

Diakoniestation Bethel Welzheim in Plüderhausen Orts-
büro Plüderhausen/Urbach, Beckengasse 9 in Urbach
Unsere Bürozeiten: Montag - Freitag von 9 - 11 Uhr. Mittwoch
Nachmittag nach Vereinbarung. 
Krankenpflege, Telefon: 07181/87014, Fax: 07181/980861.
Nachbarschaftshilfe, Telefon: 07181/980859. 
Essen auf Rädern, Telefon: 07182/8010.
Wir unterstützen und informieren Sie persönlich und fach-
kundig in den Bereichen Pflege, Hauswirtschaft und Be-
treuung. Terminvereinbarung jederzeit möglich.

Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Behandlungspflege,
Mobile Soziale Dienste, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuung Behinderter,
Beratung zum Pflegeversicherungsgesetz.
Geschäftsstelle: Schorndorf,
Sprechstunden: Montag - Freitag 8.30 - 16 Uhr. Telefon
0 71 81/92 94 93, Fax 0 71 81/ 2 15 34.
E-Mail: AWO-Remstal-gGmbH@t-online.de

Hospizdienst Rems-Murr-Kreis:
Theodor-Kaiserstraße 33/1, 71332 Waiblingen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender u. ihrer Angehörigen.

Ambulanter Hospizdienst, Telefon 0 71 51/9 59 19-50
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 0 71 91/3 43 33-0

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0 71 81 / 80 09 - 0, Telefax: 0 71 81 / 80 09 - 55
E-Mail: BMA@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt:
Frau Reyer, 1. Obergeschoss, Zimmer 13, Telefon 80 09 - 32
E-Mail: presse@pluederhausen.de

Vereinssachbearbeiter:
Frau Bieg, 1. Obergeschoss, Zimmer 19, Telefon 80 09 - 38,
E-Mail: h.bieg@pluederhausen.de

Bankverbindung der Gemeinde:
SWN Kreissparkasse Waiblingen (BLZ 602 500 10) 
Konto-Nr. 4 000 075
BW-Bank (BLZ 600 501 01) Konto-Nr. 8 352 200
Volksbank Stuttgart eG (BLZ 600 901 00) 
Konto-Nr. 284 949 000

Gemeindebücherei, Hauptstraße 56, Telefon 8 61 87:
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof):
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Grünguthäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße:
Öffnungszeiten: Samstag 13. - 16.00 Uhr

Herausgegeben von der Gemeinde Plüderhausen. Verantwortlich für den redaktionellen
Teil: Bürgermeister Andreas Schaffer, Rathaus, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen.
Zuschriften für den redaktionellen Teil an die Gemeindeverwaltung Plüderhausen. Redak-
tionsschluss Dienstag 12.00 Uhr. Verantwortlich für den Anzeigenteil sowie Druck und
Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
Telefon 07181 /998700, Telefax 07181 /8 1 1 41. E-mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Anzeigenannahmeschluss Dienstag 17.00 Uhr.


